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Lightray-
Gottesdienst 
mit der Jugendband 
„Lightray“ 
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17:00 Uhr 

Gemeindesaal St. Maria 
Adlerstr. 1 
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Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
  von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
  von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
  von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt es 
die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
  von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
  von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
  �Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 

116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
Kinder-und Jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambulanz-
räumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Win-
nenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel 07195/591-
37000.
Öffnungszeiten:
Werktags 18.00 Uhr - 8.00 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 
18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am darauffolgenden Werktag. Eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Bitte erfragen unter Tel. (0711) 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
Tel. 0180/6071122

Ortschaftsverwaltung Neustadt
Ansprechpartnerin: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann,
Rathaus Neustadt
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen - Neustadt
Telefon: 07151 5001-1970, Fax: 07151 5001-1999
rathaus-neustadt@waiblingen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
Do. 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Di. geschlossen

HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 Uhr – 8.00 Uhr, am Sams-
tag, am Sonntag und an den Feiertagen zu erfragen unter Tele-
fon-Nr.: 01805003656.

Tierärztlicher Notdienst
Von 8.00 Uhr – 8.00 Uhr
Donnerstag, 31.05. / Samstag, 02.06. / Sonntag, 03.06.
Tel. 07000tiernot bzw. 070008437668 oder 
Dr. Erath (Leutenbach), Tel.: 07195-8407
Bereich Fellbach, Korb, Remshalden, Schorndorf, 
Waiblingen, Weinstadt u. Winterbach
Tierrettung / Tierambulanz
24-Stunden-Notruf (0177)3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 31.05.
Trauben-Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, Tel. 31565
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52, Tel. 8698
Samstag, 02.06.
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1, 
Tel. 07195 / 61331
Sonntag, 03.06.
Viadukt Apotheke, Weinstadt-Endersbach, 
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 600800
Central Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, 
Alter Postplatz 2 (in der Querspange), Tel. 53113

Sonntagsdienst - Sozialstation
Krankenpflegeverein Waiblingen-Neustadt, Diakonie- und Sozi-
alstation, Tel. 81464

Müll-ABC

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr unter der Telefon-
nummer (07151) 5019515 beantwortet. Anfragen per Telefax 
sind unter (07151) 5019551 möglich.
E-Mail: pressestelle@awrm.de
Internet: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Impressum

Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Neustadt, 
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen-Neustadt.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann 
oder ihr Vertreter im Amt.   
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den  
Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand 
nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonne- 
mentgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Öffnungszeiten

Bereitschaftsdienste



3Nr. 22  · Mittwoch, 30. Mai 2018

Mitteilungsblatt

Neustadt
Veranstaltungen

Waiblingen radelt zum neunten Mal für ein gutes Klima!

Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN geht 
in die 11. Runde
Seit 2008 treten deutschlandweit KommunalpolitikerInnen und 
BürgerInnen für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Peda-
le. Waiblingen ist vom 14.06. bis 04.07.2018 mit von der Partie. 
In diesem Zeitraum können alle BürgerInnen sowie Mitglieder 
des Kommunalparlaments und alle Personen, die in Waiblingen 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine Schule besuchen 
bei der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis mitma-
chen und möglichst viele Radkilometer sammeln. Anmelden 
können sich Interessierte schon jetzt unter stadtradeln.de/
Waiblingen.
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am und 
beim Fahrradfahren sowie tolle Preise, aber vor allem darum, 
möglichst viele Menschen für das Umsteigen auf das Fahrrad 
im Alltag zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten und ein Signal zu setzen.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen 
in Deutschland entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der 
CO2-Emissionen des gesamten Verkehrs verursacht der Inner-
ortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs 
Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto gefahren werden, ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen 
CO2 vermeiden.
JedeR kann ein STADTRADELN-Team gründen bzw. einem bei-
treten, um beim Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten die 
RadlerInnen so oft wie möglich das Fahrrad privat und beruflich 
nutzen. Als besonders beispielhafte Vorbilder sucht Waiblingen 
auch sogenannte STADTRADLER-STARS, welche demonstrativ 
in den 21 STADTRADELN-Tagen kein Auto von innen sehen 
und komplett auf das Fahrrad umsteigen. Diese sollen nach 
Möglichkeit während der Aktionsphase von lokalen und/oder 
überregionalen Medienpartnern begleitet werden und über ihre 
Erfahrungen als AlltagsradlerIn in ihrem STADTRADELN-Blog 
berichten. Leider gab es bisher nur einen Stadtradelstar.
Die Abteilung Umwelt hofft auf eine rege Teilnahme aller Bür-
gerInnen, ParlamentarierInnen und Interessierten beim STADT-
RADELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz 
und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Klaus Läpple oder Marion Sannwald
07151 5001-3260/-3261
umwelt@waiblingen.de
STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-
Bündnis und wird von den Partnern deutschlandweit unter-
stützt.
Mehr Informationen unter
stadtradeln.de
facebook.com/stadtradeln
twitter.com/stadtradeln
DAS STADTRADELN
Der internationale Wettbewerb STADTRADELN des Klima-
Bündnis lädt alle Mitglieder der Kommunalparlamente ein, als 
Vorbild für den Klimaschutz in die Pedale zu treten und sich für 
eine verstärkte Radverkehrsförderung einzusetzen. Im Team mit 
BürgerInnen sollen sie möglichst viele Fahrradkilometer für ihre 
Kommune sammeln. Die Kampagne will BürgerInnen für das 
Radfahren im Alltag sensibilisieren sowie die Themen Fahrrad-
nutzung und Radverkehrsplanung stärker in die kommunalen 
Parlamente einbringen. 2017 können erstmals auch Städte, Ge-
meinden und Landkreise außerhalb Deutschlands die Kampag-
ne an 21 zusammenhängenden Tagen zwischen Mai und Sep-
tember durchführen. Es gibt Auszeichnungen und hochwertige 
Preise zu gewinnen – vor allem aber eine lebenswerte Umwelt 
mit weniger Verkehrsbelastungen, weniger Abgasen und weni-
ger Lärm. stadtradeln.de

Das Klima-Bündnis
Seit mehr als 25 Jahren setzen sich die Mitgliedskommunen des 
Klima-Bündnis mit ihren indigenen Partnern der Regenwälder 
für das Weltklima ein. Mit über 1.700 Mitgliedern aus 26 eu-
ropäischen Ländern ist das Klima-Bündnis das weltweit größte 
Städtenetzwerk, das sich dem Klimaschutz widmet, und das 
einzige, das konkrete Ziele setzt: Jede Klima-Bündnis-Kommu-
ne hat sich verpflichtet, ihre Treibhausgasemissionen alle fünf 
Jahre um zehn Prozent zu reduzieren. Da sich unser Lebensstil 
direkt auf besonders bedrohte Völker und Orte dieser Erde aus-
wirkt, verbindet das Klima-Bündnis lokales Handeln mit globaler 
Verantwortung. klimabuendnis.org

Waiblingen ist dabei!
von 14. Juni bis 4. Juli 2018
Einladung zur Auftaktveranstaltung
Do., 14. Juni 2018 - Rathausplatz Waiblingen

Ab 15.30 Uhr: Kostenloser Radcheck
Ab 16.30 Uhr: AOK-Verpflegungsstation

17.30 Uhr: Grußwort Oberbürgermeister Andreas Hesky
Anschließend Start der geführten Auftakttour des ADFC WN

Informationen und Anmeldung unter: 

www.stadtradeln.de/radlerbereich/

Telefon: 07151 5001-3260

E-Mail: umwelt@waiblingen.de

Web: www.waiblingen.de/Stadtradeln

 
Aktion Stadtradeln 2018
Seit elf Jahren gibt es die Aktion Stadtradeln des Klima-Bünd-
nisses; seit neun Jahren ist Waiblingen mit dabei. Von 14. Juni 
bis 4. Juli wird in diesem Jahr wieder für die Umwelt innerhalb 
der bundesweiten Kampagne geradelt, die von 1. Mai bis 30. 
September dauert. Los geht’s also am Donnerstag, 14. Juni, 
mit der Auftakttour, zu der Oberbürgermeister Andreas Hesky 
die Teilnehmer um 17.30 Uhr vor dem Rathaus Waiblingen be-
grüßt und um 17.45 Uhr auf die vom ADFC ausgewählte Stre-
cke schickt. Schon von 15.30 Uhr an können die Teilnehmer 
ihr Zweirad dort kostenfrei checken lassen; von 16.30 Uhr an 
bietet die AOK an ihrem „Verpflegungsstand“ Energiespenden-
des. Wer dabei ist, sollte die Anmeldung nicht vergessen: www.
stadtradeln.de/radlerbereich/, vor allem Teamkapitäne sollten 
sich vorneweg eintragen, damit sich die Teams bilden können.

Sekunden 
entscheiden
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Vortrag und Fotowettbewerb zu den Nachhal-
tigkeitstagen Baden-Württemberg und Tag 
der Umwelt
Mit einem Vortrag zum Thema „Artensterben und Artenviel-
falt“ und einem Fotowettbewerb bringt sich die Stadt Waiblin-
gen bei den diesjährigen Nachhaltigkeitstagen Baden-Württem-
berg von 7. bis 10. Juni und dem Tag der Umwelt am 5. Juni mit 
einer Veranstaltung ein: die Abteilung Umwelt lädt gemeinsam 
mit dem BUND, Ortsgruppe Waiblingen, am Donnerstag, 7. 
Juni 2018, um 19 Uhr ins WN-Studio des Bürgerzentrums ein. 
An diesem Abend ist auch der Auftakt zum Fotowettbewerb.
In seinem 45-minütigen Vortrag „Das heimliche Insektenster-
ben“ geht Professor Dr. Johannes Steidle von der Universität 
Hohenheim auf Fragen wie „Gibt es weniger Insekten?“, „Was 
sind die Ursachen?“ und „Was sind die Folgen? oder „Was 
können wir tun?“ ein. Das sich anschließende Podiumsge-
spräch moderiert Waiblingens Baubürgermeisterin Birgit Priebe. 
Teilnehmer sind: Prof. Steidle, Werner Boßler, Leiter Abteilung 
Grünflächen und Friedhöfe; Volker Escher, Landwirt aus Waib-
lingen-Hegnach; und Frieder Bayer, BUND, Ortsgruppe Waib-
lingen.
Der Fotowettbewerb „Heimische Insektenwelt in blühender 
Landschaft“ von 7. Juni bis 15. August 2018 hat zum Ziel, dass 
sich möglichst viele mit der Schönheit und Vielfalt der Insekten-
welt und deren Schutzwürdigkeit beschäftigen. Er steht im Zu-
sammenhang mit den Bemühungen der Stadt um die Förderung 
der Artenvielfalt in Waiblingen. Das Fotomotiv soll heimische 
Insekten in hiesiger Natur zeigen. Das können also Wildbienen, 
Schwebfliegen oder auch Schmetterlinge und Käfer sein.
Teilnahmebedingungen

• �Teilnehmen dürfen Kinder, Jugendliche und Erwachsene,   
Schulklassen sowie Vereine oder sonstige Organisationen.

• Ausgeschlossen sind Berufsfotografen.

• �Pro Person kann ein digitales Foto eingereicht werden, pro  
Schulklasse oder sonstiger Organisation drei. Namen und   
Anschriften der Einzelpersonen/FotografInnen müssen ange-
geben sein, bei Schulklassen ein verantwortlicher Lehrer/eine 
verantwortliche Lehrerin.

• �Die digitalen Fotos sind per E-Mail an umwelt@waiblingen.de 
einzureichen.

• �Die Bilder müssen farbig und in einem gängigen Bild-Format 
wie zum Beispiel jpg, tif, bmp sein. Die Auflösung muss min-
destens 150 dpi betragen (grundsätzlich sollten hoch aufge-
löste Bilddaten eingereicht werden).

• Fotomontagen sind nicht zugelassen.

• Das Bild sollte kurz beschrieben werden.

• Fotos exotischer Arten kommen nicht in die Auswertung.

• �Die TeilnehmerInnen übertragen mit dem Einreichen des Bil-
des das Bildrecht an die Stadt Waiblingen. Dies ist für die Öf-
fentlichkeitsarbeit und die Berichterstattung erforderlich. Die 
Bilder werden zu diesem Zweck gespeichert und archiviert.

• Einsendeschluss ist der 15. August 2018.

Die eingereichten Fotos werden von einer Jury unter Beteiligung 
der Stadtverwaltung Waiblingen sowie des BUND Waiblingen 
ausgewertet. Die zwölf besten Fotos werden prämiert, Bewer-
tungskriterien sind dabei Originalität, Ästhetik, Farben etc.
Siegerfotos werden Kalenderblatt.
Es ist vorgesehen, die besten Fotos in einer Ausstellung und im 
Internet zu präsentieren. Mit den zwölf Siegerbildern soll ein 
Kalender für das Jahr 2019 angelegt werden. Die Preisträger 
erhalten jeweils einen Naturführer und den Jahreskalender.
Kontakt
Stadt Waiblingen, Fachbereich Bauen und Umwelt, Abteilung 
Umwelt, Klaus Läpple oder Marion Sannwald, Kurze Straße 24, 
71332 Waiblingen, Telefon 07151 5001-3260, -3261, E-Mail: 
umwelt@waiblingen.de.

Bürgerstiftung Waiblingen

Benefizkonzert mit Bosch Sinfonieorchester
Das Bosch Sinfonieorchester gibt am Sonntag, 10. Juni 2018, um 
19 Uhr im Ghibellinensaal des Bürgerzentrums Waiblingen ein 
Benefizkonzert zugunsten der Bürgerstiftung Waiblingen. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden an die Bürgerstiftung wird gebeten.
Auf dem Programm stehen folgende Werke: „El Salon Mexico“ 
von Aaron Copland, US-amerikanischer Komponist (1900 bis 
1990); Konzert für Marimba und Orchester von Ney Rosauro, 
brasilianischer Komponist, Marimbavirtuose und Dirigent (geb. 
1952); Nussknacker, Suite Nr. 1, von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky, 
russischer Komponist (1840 bis 1893), und Spartakus, Suite Nr. 
2, von Aram Chatschaturjan (auch Khatschaturian), sowjetisch-
armenischer Komponist (1903 bis 1978). – Solistin ist Se-Mi 
Hwang am Marimba. Die Leitung hat Hannes Reich.
Die Bürgerstiftung Waiblingen
Die Bürgerstiftung Waiblingen ist eine Stiftung von Bürgern für 
Bürger, die zur Stärkung von Gemeinsinn und Verantwortung 
in Waiblingen beiträgt. Zweck der Stiftung ist die Förderung 
von Projekten und Maßnahmen auf den Gebieten Bildung und 
Erziehung, Jugend- und Altenhilfe, Kultur, Kunst- und Denk-
malpflege und Umwelt- und Naturschutz, öffentliches Gesund-
heitswesen und Sport, Heimatpflege, Förderung der internati-
onalen Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten, der Kultur 
und des Völkerverständigungsgedankens sowie die Förderung 
mildtätiger Zwecke.
Aus den Erträgen der Stiftung sollen gemeinnützige Projekte 
entwickelt und gefördert werden, die geeignet sind, bürger-
schaftliches Engagement zu unterstützen, die Übernahme von 
Ehrenämtern zu fördern, Hilfe zur Selbsthilfe zu geben, zur soli-
darischen Verantwortung für das Gemeinwohl auf breiter Basis 
zu motivieren, und auf diese Weise in Waiblingen die Kultur des 
Miteinanders weiter zu fördern und zu stärken.
Im Jahr 2018 wurden bisher folgende Projekte unterstützt: 
Musikschule Unteres Remstal, Talentförderung 3 500 €; Pro-
jekt „Wellcome“, KARO Familienzentrum Waiblingen, 1 600 €; 
„Kochen mit Flüchtlingen“, KARO Familienzentrum, 440 €; 
Bewerbungstraining für Flüchtlinge“, Caritas, 1 475 €; Sensi-
bilisierung für die Lebenssituation sehbehinderter Menschen“, 
Salier-Gemeinschaftsschule, 600 €, und Verein Spagat 500 €. 
Im vergangenen Jahr förderte die Stiftung Vorhaben in Höhe 
von knapp 30 000 €.

Kindertag im Waldfreibad Bittenfeld  
am 1. Juni
Ein besonderes Unterhaltungsprogramm für Kinder veranstal-
ten die Stadtwerke Waiblingen am Freitag,
den 1. Juni 2018, im Waldfreibad Bittenfeld. Von 10 Uhr bis 
17 Uhr gibt es verschiedene Aufführungen der Villinger Pup-
penbühne. Mit dabei im Programm sind die Kinderparty mit 
Zauberer Pfiffikus, Kasper Seppel mit dem lustigen Hund Bello, 
die Zaubershow zum Mitmachen sowie Wettspiele mit Preisen. 
Es gelten die üblichen Eintrittspreise.

Freibad Waiblingen präsentiert CrossFit Waib-
lingen
Am Sonntag, den 10. Juni 2018, veranstalten die Stadtwerke 
Waiblingen im Freibad Waiblingen ein besonderes Fitness-An-
gebot. In Kooperation mit CrossFit Waiblingen, können Bade-
gäste an einem funktionellen Training teilnehmen zur Stärkung 
von Kraft und Kondition für den ganzen Körper. Es sind keine 
Voranmeldungen notwendig – wer Lust hat macht einfach mit. 
Lediglich die üblichen Eintrittspreise sind zu entrichten. Die ein-
stündigen Trainings beginnen zu diesen Uhrzeiten: 9.00 Uhr, 
11.00 Uhr, 13.00 Uhr, 15.00 Uhr.
Das sogenannte Workout ist für verschiedene Fitnesslevels kon-
zipiert und beinhaltet Übungen im Trockenen sowie im Was-
ser. Durch gründliches Training und schrittweiser Steigerung 
können die Teilnehmer alle Bewegungen sicher und individuell 
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erlernen und ausüben. Die jeweiligen Trainingsstunden werden 
von zertifizierten Trainern durchgeführt.
Was bietet CrossFit Waiblingen?
Das Training beinhaltet ein Kraft- und Konditionsprogramm, 
das entwickelt wurde um körperliche Herausforderungen zu 
meistern. Dabei liegt der Fokus auf der Leistungssteigerung und 
dem ständigen Training funktioneller Bewegungen. Es wird mit 
zusammengesetzten Bewegungen und kurzen intensiven Ein-
heiten gearbeitet. Verschiedene Sportarten wie Turnen, Leicht-
athletik oder Gewichtheben finden sich in den Übungen und 
Bewegungsabläufen wieder, da es das Ziel ist eine ganzheitliche 
Fitness aus Kraft und Ausdauer zu erreichen.

Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bildung und 
Erziehung, Abteilung Schulen, zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Schulsekretär/-in
für die Grundschule Beinstein mit einem Beschäftigungsum-
fang von 34% unbefristet zu besetzen. 
Zu den Aufgaben gehören neben den allgemeinen Sekretari-
atstätigkeiten insbesondere
·   die Schulanmeldungen und -abmeldungen
·   die Verwaltung der Schülerdaten im amtlichen
    Schulverwaltungsprogramm
·   die Bewirtschaftung und Überwachung der
    Haushaltsmittel in Zusammenarbeit mit der
    Schulleitung
Wir wünschen uns Bewerberinnen und Bewerber mit guten 
PC-Kenntnissen, Organisationstalent und Teamfähigkeit. 
Wichtig sind auch Geschick im Umgang mit jungen Men-
schen, ein freundliches und hilfsbereites Auftreten, interkul-
turelle Kompetenz sowie eine selbstständige Arbeitsweise.
Urlaub kann grundsätzlich nur in den Schulferien gewährt 
werden.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Frau Klein (Abtei-
lung Schulen) unter Telefon 07151 5001-2751 zur Verfü-
gung. Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Golombek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 
5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 08.06.2018 vor-
zugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal 
der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei 
postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt 
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen

Tourist-Information

Während Umbau in Ausweichdomizil
Die Tourist-Information wird umgebaut, um für die Kunden 
noch attraktiver zu werden. In dieser Zeit erhalten die Besucher 
im Ausweichdomizil in der Langen Straße 49 (ehemals Neu-
manns Musikladen) den gewohnten Service. Der vorübergehen-
de Umzug in die Lange Straße macht es nötig, die Tourist-Infor-
mation für kurze Zeit zu schließen; und zwar von Mittwoch, 30. 
Mai, bis Samstag, 2. Juni 2018. Von Montag, 4. Juni, an gelten 
die üblichen Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 
18 Uhr und Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr, auch die gewohn-
te Telefonnummer bleibt bestehen: Telefon 07151 5001-8321. 
Nach dem Umbau finden die Besucher den i-Punkt wieder an 
seinem angestammten Platz in der Scheuerngasse 4.

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Finanzen, Abtei-
lung Kasse, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in in der Buchhaltung
mit einem Beschäftigungsumfang von 50% zunächst befris-
tet als Mutterschutz- und ggfs. Elternzeitvertretung zu be-
setzen.
Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere die Belegbe-
arbeitung des Baudezernats. Dazu gehören das Überprüfen 
und Kontieren der Rechnungsbelege mit Eintragung und 
Prüfung der Produkte und Konten sowie des Skontoabzugs. 
Hinzu kommen die Fertigstellung der elektronischen Bank-
datei mit EDV-Erfassung und Archivierung sowie die Beleg-
ablage. 
Wir wünschen uns engagierte Bewerberinnen und Bewerber 
mit einer strukturierten und selbstständigen Arbeitsweise, 
Teamfähigkeit und guten PC-Kenntnissen. 
Erfahrungen im Finanzbereich sind von Vorteil.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Frau Barth (Abteilung 
Kasse) unter Telefon 07151 5001-1450 zur Verfügung. Bei 
personalrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Go-
lombek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 08.06.2018 vor-
zugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung 
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waib-
lingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen 
nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung 
erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer 
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen

Schon seit 2012 hat Waiblingen dieses Angebot: 
Mit dem Omnibus gegen den Feinstaub

Hausstaub – Blütenstaub – Feinstaub. Ersterem werden Putz-
teufel niemals gerecht; unter dem zweiten leiden unzählige Al-
lergiker. Letzterem, der zwar am harmlosesten klingt, muss in 
der Region freilich dringend begegnet werden. Die Stadt Waib-
lingen tut das längst: ob mit Carsharing, mit E-Mobilen oder mit 
einem attraktivem ÖPNV-Angebot, sie bietet nämlich „Billige 
Tagestickets für Busse“ – und das schon seit April 2012.
Seit genau sechs Jahren also geht Waiblingen mit der Alternati-
ve „Omnibus fahren“ gegen das Problem Feinstaub vor. Dabei 
ist es in Waiblingen durchaus kein dringliches: aktuelle Messun-
gen haben ergeben, dass es in der Stadt keine hohen Feinstaub-
werte gibt, vielmehr sind es die Stickoxide, die es zu bekämpfen 
gilt. Die Stadt hat deshalb beim Regierungspräsidium den An-
trag auf einen Luftreinhalte-Aktionsplan gestellt. Die Stärkung 
des ÖPNV lässt sich Waiblingen dennoch seit vielen Jahren viel 
kosten, um zu einer Senkung der Feinstaubwerte in der Region 
beizutragen, betont Baubürgermeisterin Birgit Priebe.
Damit sich die Fahrten mit dem privaten Pkw verringern, werden 
die Stadtbewohner in die Busse „gelockt“. Eine lohnenswerte 
Sache für die Umwelt und für die Waiblinger, die das Angebot 
gern annehmen. Im Jahr werden etwa 20000 so genannte „Ein-
Zonen-Vierer-Tickets“ gekauft, was einem städtischen Zuschuss 
von rund 60 000 Euro entspricht. Mit sage und schreibe 1,63 
Euro gelangt der Bus-Fahrgast durch die gesamte Stadt Waib-
lingen und hilft mit, den „MIV“, den Motorisierten Individual-
verkehr zu verringern, vor allem auch den Park-Such-Verkehr.
Und dieses Angebot richtet sich auch an junge Leute: damit 
Jugendliche, die für die Schulzeit eigentlich kein Busticket brau-
chen, in ihrer Freizeit dennoch Bus fahren und sich nicht vom 
Mama-/Papa-Taxi chauffieren lassen, können sie das „14-Uhr-
Junior-Ticket“ nutzen. Dafür müssen sie im Monat nur zwölf 
statt 22 Euro bezahlen. Das lässt sich die Stadt – bei derzeit 
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etwa 3 000 nachgefragten Karten – rund 30 000 Euro kosten.
Sämtliche Modalitäten in unserer nachstehenden Information 
„Günstig und bequem mit dem ÖPNV durch die ganze Stadt“.
Taktverdichtungen
Doch da ist noch mehr: durch zahlreiche Taktverdichtungen 
in den vergangenen fünf Jahren konnte das Angebot für die 
ÖPNV-Nutzer weiter verbessert werden, verdeutlicht Patrik 
Henschel, Leiter des Fachbereichs Stadtplanung. In Verbindung 
mit den laufenden EU-weiten Ausschreibungen verschiedener 
Linienbündel durch den Landkreis Rems-Murr für den Busver-
kehr, werden weitere Verbesserungen auf einzelnen Linienäs-
ten erwartet.
Mit der im Jahr 2012 eingeführten Citybuslinie konnte die In-
nenstadt von Waiblingen feingliedriger erschlossen werden. 
Die Linie erfreut sich großer Beliebtheit, was die Bestrebungen 
der Stadt bestätigen, weiterhin durch solche Maßnahmen den 
ÖPNV als Alternative zum MIV zu stärken. Die von der Stadt 
von 2012 bis jetzt vorgenommenen Taktverdichtungen ergeben 
neben den ohnehin erforderlichen Zuschussleistungen für den 
Busverkehr an den Landkreis einen jährlichen städtischen Mehr-
aufwand von etwa 110 000 Euro.
Der Relexbus
Überdies: seit Dezember 2016 kommen Fahrgäste auf drei neu-
en Linien entspannt und direkt ans Ziel. Relex, der Expressbus 
für die Region Stuttgart macht’s möglich. Das Angebot ist als 
Ergänzung zum S-Bahn-Angebot zu sehen. Die meisten S-Bahn-
Linien sind auf Stuttgart als Zentrum der Region ausgerichtet. 
Der Expressbus verkehrt hingegen tangential zwischen größe-
ren Städten und wichtigen Zielen in der Region Stuttgart und 
schafft damit neue Direktverbindungen auf Strecken, die bisher 
gar nicht oder nur aufwändiger mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu erreichen waren – das betont der Verkehrs- und Tarif-
verbund Stuttgart. Die Linie X 20 verbindet Waiblingen über die 
Gemeinde Kernen mit dem ZOB Esslingen; Start ist am Bahnhof 
Waiblingen, der Fahrplan ist hier zu finden: www.vvs.de/down-
load/Relex-Fahrplan-Linie-X20.pdf.
Waiblingen Modellkommune?
Nicht zuletzt: die Stadt Waiblingen hat jüngst gegenüber dem 
Landesministerium für Verkehr ihr Interesse bekundet, als Mo-
dellkommune für ein „Gutachten über Wirkungen von Instru-
menten zur nachhaltigen ÖPNV-Finanzierung“ mitzuwirken. 
Über eine Aufnahme der Stadt ist noch nicht entschieden.
Was ist Feinstaub eigentlich?
Feinstaub ist ein Teil des Schwebstaubs, weiß das Online-Lexi-
kon Wikipedia. Die aktuelle Definition des Feinstaubs geht zu-
rück auf den im Jahr 1987 eingeführten „National Air Quality“-
Standard for Particulate Matter“, kurz als PM-Standard 
bezeichnet, der US-amerikanischen Umweltschutzbehörde EPA 
(Environmental Protection Agency). Die ursprüngliche Definiti-
on des Feinstaubs basierte auf der Johannesburger Konvention 
aus dem Jahr 1959 und sah als Trennkorndurchmesser einen 
aerodynamischen Durchmesser von 5 µm vor. Etwa 90 Prozent 
des Feinstaubs in der Atmosphäre weltweit sind natürlichen Ur-
sprungs, wie zum Beispiel durch Aerosol aus Meerwasser über 
den Ozeanen, vulkanische Aktivität und Waldbrände. Die rest-
lichen zehn Prozent sind anthropogenen Ursprungs, also durch 
Menschen verursacht, und zwar überwiegend durch die Ver-
brennung von Kohlenstoffverbindungen.
Ist Feinstaub schädlich?
2013 sagte dazu das Umweltbundesamt: es ist erwiesen, dass 
das Einatmen von Feinstaub negativ auf den Gesundheitszu-
stand des Menschen wirkt. Dies ist nicht nur dann der Fall, 
wenn sich an der Oberfläche von Stäuben gefährliche Stoffe 
wie Schwermetalle oder Krebs erzeugende polyzyklische aro-
matische Kohlenwasserstoffe anlagern. Auch die Staubpartikel 
selbst stellen ein Gesundheitsrisiko dar: je kleiner die Staubpar-
tikel sind, desto größer ist das Risiko zu erkranken. Kleine Par-
tikel dringen nämlich tiefer in die Atemwege ein als größere. 
Dadurch gelangen sie in Bereiche, von wo sie beim Ausatmen 
nicht wieder ausgeschieden werden. Sie sind besonders ge-

sundheitsschädlich. Ultrafeine Partikel können zudem über die 
Lungenbläschen in die Blutbahn vordringen und sich im Körper 
verteilen.
Die Weltgesundheitsorganisation hat in Untersuchungen fest-
gestellt, dass es keine Feinstaubkonzentration gibt, unterhalb 
derer keine schädigende Wirkung zu erwarten ist. Hierin un-
terscheidet sich Feinstaub von vielen anderen Schadstoffen 
wie Schwefeldioxid oder Stickstoffdioxid, für die man Werte 
angeben kann, unter denen keine schädlichen Auswirkungen 
auf die menschliche Gesundheit zu erwarten sind. Nicht nur 
kurzzeitig erhöhte Konzentrationen führen zu negativen ge-
sundheitlichen Auswirkungen, gerade längerfristig vorliegende, 
geringere Konzentrationen wirken gesundheitsschädigend. Die 
Feinstaubbelastung sollte also so gering wie möglich sein.

Hier gibt’s die Vierer-Tickets: Günstig und bequem mit 
dem ÖPNV durch die ganze Stadt
Das von der Stadt bezuschusste Ein-Zonen-Vierer-Ticket für die 
Fahrt mit dem Bus durch das gesamte Stadtgebiet erhalten Er-
wachsene zum günstigen Preis von 6,50 Euro statt 9,50 Euro. 
Jede Fahrt durch die gesamte Stadt kostet also nur 1,63 Euro!
Die Tickets, die es bereits seit 2012 gibt, sind in folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich:
• �Tourist-Information, Scheuerngasse 4, Tel. 07151 5001-8321: 

Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr 
bis 14 Uhr.

• �Stadtkasse im Rathaus in der Kernstadt: Montag bis Mittwoch 
und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag von 14.30 
Uhr bis 18.30 Uhr.

• �Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2 (Korber Höhe): Montag 
von 13 Uhr bis 15 Uhr und Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr.

• �Infozentrum Soziale Stadt Waiblingen-Süd, Danziger Platz 19: 
Dienstag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr und Mittwoch von 9 
Uhr bis 11 Uhr.

Ortschaftsverwaltungen
• �Beinstein: Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 12.30 Uhr, Don-

nerstag von 14.30 bis 18.30 Uhr, Freitag geschlossen.
• �Bittenfeld: Montag, Dienstag, Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 

Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Mittwoch ge-
schlossen.

• �Hegnach: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Montag 
geschlossen.

• �Hohenacker: Montag, Dienstag, Freitag von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Mitt-
woch geschlossen.

• �Neustadt: Montag, Mittwoch, Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 
Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Dienstag ge-
schlossen.

„14-Uhr-Junior-Ticket“
Auch Kindern gewährt die Stadt schon seit 2012 einen Zuschuss 
auf das „14-Uhr-Junior-Ticket“: der Zuschuss in Höhe von zehn 
Euro für ein regulär erworbenes Monatsticket, das sonst 22 
Euro kostet, wird – bei Vorlage der personalisierten Polygo-Card 
– rückwirkend mit dem abgelaufenen Beleg bei der Stadtkasse 
im Rathaus in der Kernstadt bar ausgezahlt. Am Wochenende 
kann man damit durch das gesamte VVS-Gebiet fahren.
Für ein Halbjahres-14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 50 Euro 
ausbezahlt. Für ein Jahres-14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 
100 Euro erstattet.
Das „14-Uhr-Junior-Monatsticket“ wird an Personen unter 21 
Jahren ausgegeben und gilt Montag bis Freitag von 14 Uhr bis 
Betriebsschluss einschließlich Nachtbus. In den Schulferien von 
9 Uhr an sowie samstags, sonntags, feiertags ganztägig. Erhält-
lich sind die Tickets in SSB-Kundenzentrum, DB-Reisezentren, 
DB-Agenturen mit VVS-Lizenz, betriebseigenen Verkaufsstellen 
der regionalen Verkehrsunternehmen und im Abonnement.
Auskunft: Frank Röpke, Fachbereich Stadtplanung, Abteilung 
Planung und Sanierung, Tel. 07151 5001-3125, E-Mail: frank.
roepke@waiblingen.de.
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Sommerferienprogramm 2018

Online-Anmeldung von 6. Juni an
Waiblingens Kinder und Jugendliche können auch in diesem 
Jahr aus einer großen Anzahl an Angeboten wie zum Beispiel 
Workshops oder sportlichen Aktionen in den Sommerferien 
auswählen. Ausflüge stehen auf dem Programm ebenso wie 
Kinderkino oder Kindertheater, aber auch auf den Spielplätzen 
wird einiges geboten. Wer sich rechtzeitig anmeldet, kann auf 
einen erlebnisreichen Sommer hoffen. Oberbürgermeister And-
reas Hesky dankt schon jetzt allen Vereinen und Institutionen so-
wie den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Engagement das Sommerferienprogramm der Stadt Waiblin-
gen unterstützen und dazu beitragen, dass abwechslungswei-
che Erlebnistage gestaltet werden können. Zusammengestellt 
wurde das Programm von der Kinder- und Jugendförderung der 
Stadt Waiblingen gemeinsam mit weiteren Veranstaltern und 
den Vereinen. Das Heft wird in der Woche nach den Pfingstferi-
en an die Schüler in den Schulen verteilt. Die Angebote richten 
sich an Kinder und Jugendliche im Alter von sechs Jahren bis 14 
Jahren. Die Online-Anmeldung für die einzelnen Angebote ist 
von Mittwoch, 6. Juni, an unter www.waiblingen.de (Sommer-
ferienprogramm, Erlebnistage) möglich.

Informationen der Ortschaftsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Neustadt  
am 08.06.2018
Am Freitag, 8. Juni 2018, findet um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Neustadt
eine Sitzung des Ortschaftsrats Neustadt statt.
Tagesordnung 
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 

2018/2019
3. Budget zur Leistung ortsspezifischer Ausgaben – dauerhafte 

Reduzierung
4. Erstellung eines Aufnahmeantrags der städtebaulichen Er-

neuerungsmaßnahme „Neue Ortsmitte Neustadt“ in ein Pro-
gramm der Städtebauförderung für das Programmjahr 2019

5. Lärmaktionsplan (LAP) Stufe 2 - Bestandsanalyse 2017
6. Straßensanierung Neustadt, Los 2 Neustadter Hauptstraße

-Vergabebeschluss
7. Bausachen
8. Verschiedenes
9. Bekanntgaben/ Anfragen

Patientenverfügung
Der nächste Beratungstermin für die Patientenverfügung ist im 
Rathaus Neustadt, am Donnerstag, den 14. Juni, in der Zeit 
von 15.00 – 18.00 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 07191-3441940 
beim Hospizdienst Rems-Murr.

Fundsachen

In den letzten Wochen sind in der Ortschaftsver-
waltung Neustadt folgende Fundsachen abgegeben 
worden:
•	Einzelner Schlüssel, silber mit Nummer gefunden am 

12.05.2018 am Brunnen beim Haufler-Weinberg

Unter www.waiblingen.de/fundsachen kann Verlorengegan-
genes auf der städtischen Homepage gesucht werden.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Rathaus Neustadt, 
Zimmer 1 oder Tel. 5001-1971.

Jugendtreff

Jugendtreff Neustadt
Ringstr. 38
71336 Neustadt
Ansprechpartner: Benjamin Orner
Tel: 07151/5001-4470
E-Mail: Benjamin.Orner@waiblingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 05.06.2018 17 – 21 Uhr
Mittwoch, 06.06.2018 17 – 21 Uhr
Donnerstag, 07.06.2018 17 – 21 Uhr
Freitag, 08.06.2018 17 – 21 Uhr

 
Feuerwehr Neustadt

Funkprobe immer mittwochs!
Der Funkprobealarm für die Abteilung Neustadt ist jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat um ca. 19:00 Uhr angesetzt.

Dienstplan der Altersabteilung Neustadt
07.06.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung

HINWEIS:
Ab dem 2. Halbjahr sind die Treffen jeweils am 2. Donnerstag 
jeden Monats.

Kostenlos, nicht wertlos!
An die
Ortschaftsverwaltung Neustadt
Beim Rathaus 1
71336 Waiblingen
Fax: (07151) 5001-1999

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

...........................................................................................

Meine Telefonnummer:.......................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht)

..........................................................................................
Vorname und Name 

..........................................................................................
Straße, Hausnummer und Ort

Kostenlos, nicht wertlos!
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen öf-
fentlich anbieten. 
Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B.: Mö-
bel, funktionsfähige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, 
Spielzeug, Lampen, Geschirr und vieles mehr. 
Füllen Sie den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn bei 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt, Zimmer 1, Beim Rathaus 1 
in 71336 Waiblingen ab. 
Wir veröffentlichen Ihr Angebot kostenlos in der jeweils nächs-
ten Ausgabe des Neustadter Mitteilungsblattes unter Angabe 
Ihrer Telefonnummer. Der Interessent ruft Sie direkt an. Anrufe 
bei Anbietern im Auftrag von Interessenten, Terminabsprachen 
oder der Transport bzw. die Abholung von Waren werden von 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt nicht übernommen. Der In-
teressent und Sie vereinbaren einen Termin, an dem die ange-
botenen Gegenstände bei Ihnen abgeholt werden.
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Gebrauchte Gegenstände können immer angeboten werden, 
die Aktion ist nicht abhängig von den Sperrmüllterminen.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, gute und gebrauchsfähige Ge-
genstände an Menschen, die nach solchen Dingen suchen, wei-
terzugeben. Sie leisten damit einen Beitrag zum Umweltschutz.

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Coole Wandobjekte (für Kinder ab 8 Jahren) Sa. 30.06. und 
Sa. 07.07.2018, 9.30-12.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 38,- (inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: 
K10. Um deiner Zimmerwand ein Highlight zu verschaffen, kre-
ieren wir eine spannende Wandskulptur. Alltägliche Gegen-
stände wie Karton, Styropor, Dosenblech & unterschiedliche 
Holzarten dienen uns als Inspiration. Wir sägen, schneiden, bie-
gen, tackern & kleben die einzelnen Gegenstände und bemalen 
sie oder sprühen sie am Ende an. 

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
Pastellmalerei Fr. 08.06.2018, 16.00-19.00 Uhr, Waiblingen, 
Kunstschule, Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: Bar-
bara Armbruster, Kursnr.: JE20. Als Trockenmalerei kommt in 
der Pastellmalerei die Schönheit der Pigmente am reinsten zur 
Geltung. Als Vorlage dient ein Stillleben. Sie lernen nicht nur 
diese malerische Technik, sondern auch den Einsatz der Farben 
und ihre Wirkung kennen. Die einzelnen Arbeitsschritte werden 
mittels Strich- und Wischtechnik vorgeführt. Auf Wunsch kann 
ein Folgetermin geplant werden.
Die besondere Seite - handgeschöpft und individuell ge-
staltet Sa. 16.06.2018, 12.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Kunst-
schule, Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: Juliane 
Sonntag, Kursnr.: JE22. Lassen Sie sich überraschen, wie aus 
Altpapier kostbare, individuelle Papierbögen entstehen und 
probieren Sie sich in dieser uralten Handwerkstechnik aus. Da-
für stellen wir die Pulpe selbst her: Vom Sammeln des Papiers 
über die Vorbereitung des Papierbreis zum Schöpfen, Pressen 
und Trocknen der Papierblätter – alles handgemacht. Je nach 
Geschmack lassen sich auch andere Materialien einbetten, z.B. 
Pflanzen, Stoff, Fotos, diverse Naturmaterialien oder Drähte. 
Diese Papiere sind ein besonderer Schatz. Sie eignen sich auch 
bestens zur individuellen Weiterbearbeitung, z.B. mit Tusche 
und werden zu ganz besonderen Briefen, zu einem persönli-
chen Kunstbuch oder einem außergewöhnlichen Bild.
Zeichnen III montags, 17.30-19.00 Uhr, jeweils 6 Termine, 
Beginn: 18.06.2018, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 
68,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: JE10. 
Zeichnen als grundlegende, unmittelbare Technik der Bilder-
zeugung wird je nach Kenntnisstand der Teilnehmer vermittelt. 
Sowohl Grundtechniken als auch weiterführende Techniken 
werden bis hin zum freien Arbeiten und Experimentieren mit 
der ganzen Palette an Werkzeugen und Bildträgern vermittelt. 
Objekte, Stillleben, Figur oder Natur werden mit der Kraft der 
Linie erfasst und mittels plastischer Formdarstellung mit Licht 
und Schatten ausgeführt. Kompositionslehre, die Darstellung 
von Dreidimensionalität durch Perspektive und die Darstellung 
von Raum sind Gegenstand des Kurses. Das sich Lösen vom Ge-
genstand und eigene Entdeckungen und Kombinationen kön-
nen entwickelt werden. Zu experimentellem Arbeiten wird er-
muntert. Wir arbeiten mit Bleistift, Kohle, Tusche, Aquarell und 
erkunden das Arbeiten auf verschiedenen Papierarten.  

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Dior, 
Lacroix, Gaultier - Haute Couture auf Papier“ in der Galerie 
Stihl Waiblingen:
catwalk - mode aus Papier (ab 8 Jahren) So. 17.06.2018, 
10.00-13.30 Uhr, mit anschließender kleiner Modenschau von 
14.00-14.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: keine, An-

meldung erforderlich. Wir erfinden eine eigene Modekollektion 
aus Papier: falten, raffen und drapieren, kleben, tackern, an-
probieren. Danach geht’s um 14:00 Uhr auf den Catwalk. Dort 
werfen wir uns in Pose und werden in unserer selbst gestalteten 
Papiermode von Mamas und Papas, Omas und Opas, Onkels 
und Tanten, Geschwistern und Freunden bewundert. Zwischen-
durch werfen wir einen kurzen Blick in die aktuelle Ausstellung 
der Galerie Stihl Waiblingen zum Thema „Modezeichnung“. In 
Kooperation mit der Galerie Stihl Waiblingen im Rahmen des 
Kunstfestes zum 10-jährigen Jubiläum.
Kunstgenuss zur Kaffeezeit Mi. 27.06.2018, 14.30-16.30 Uhr, 
Gebühr: Euro 15,- (inkl. Führung, Kaffee und Kuchen; zzgl. Ein-
tritt), eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Nach einer 
Führung durch die Ausstellung Dior, Lacroix, Gaultier. Haute 
Couture auf Papier haben Sie Gelegenheit, sich im nahegele-
genen Café disegno in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen mit der Kunstvermittlerin über die Exponate der Aus-
stellung auszutauschen. Dabei kann Gesehenes und Gehörtes 
reflektiert, vertieft und diskutiert werden.
Anmeldung und Information zu weiteren Workshops und 
Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie un-
ter: www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-1705, 
Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblin-
gen.de, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

 
Musikschule Unteres Remstal

Im September 2018 beginnen an der Musikschule  
Unteres Remstal die Kurse in Rhythmisch-Musikalischer 
Erziehung für Kinder ab 4 Jahre
Wir führen Ihr Kind in die Welt der Musik ein: Durch die Ver-
knüpfung von Musik, Bewegung und Sprache, durch Singen 
und Musizieren auf einfachen Instrumenten werden die Freu-
de an der Musik gefördert sowie vielfältige musikalische und 
soziale Erfahrungen gesammelt. Das Trainieren von Grob- und 
Feinmotorik, die Förderung der sprachlichen Entwicklung sowie 
die Ansprache aller 6 Sinne sind ebenfalls Ziele des Rhythmik-
Unterrichts. Die Rhythmisch-Musikalische Erziehung dient auch 
als Vorbereitung zum anschließenden Instrumentalunterricht.
Wir laden Sie herzlich ein zur kostenlosen Schnupper-
stunde mit Elterninformation:
Waiblingen Mitte, Comeniusschule, Festsaal, 3.Stock: Mon-
tag, 11. Juni 2018, 15.10 Uhr. Leitung: Annete Schulz. Der neue 
Kurs beginnt am Montag, 10. September 2018, 14.00 Uhr.
Waiblingen Mitte, Comeniusschule, Festsaal, 3. Stock: Diens-
tag, 12. Juni 2018, 14.15 Uhr. Leitung: Birgit Does. Der neue 
Kurs beginnt am Dienstag, 11. September 2018, 15.25 Uhr  
Korber Höhe, Kinderhaus im Sämann,
Bewegungsraum: Dienstag, 19. Juni 2018, 16.00 Uhr. Leitung: 
Melanie Jackson
Der neue Kurs beginnt am Dienstag, 11. September 2018, 
15.00 Uhr.
Bittenfeld, Schillerschule, Musiksaal: Dienstag, 12. Juni 2018, 
15.00 Uhr. Der neue Kurs beginnt am Dienstag, 11. September 
2018, 15.00 Uhr. Leitung: Bettina Siegrist
Hegnach, Burgschule, Musiksaal: Montag, 11. Juni 2018, 
16.30 Uhr. Der neue Kurs beginnt am Montag, 10. September 
2018, 16.40 Uhr. Leitung: Bettina Siegrist
Hohenacker, Bürgerhaus, kleiner Saal: Dienstag, 12. Juni 
2018, 15.25 Uhr. Leitung: Monika Simmel.
Der neue Kurs beginnt am Dienstag, 11.September 2018, 
14.15 Uhr
Neustadt, Grundschule, Musiksaal: Donnerstag, 14. Juni 
2018, 17.00 Uhr. Leitung: Monika Simmel.
Der neue Kurs beginnt am Donnerstag, 13. September 2018, 
15.50 Uhr.
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Rhythmik-Kurse für Kinder ab 5 Jahren
Fragen Sie bitte im Sekretariat nach, ob in den laufenden Kur-
sen für 5-Jährige noch Plätze frei sind. Sie können dann mit der 
Lehrkraft eine Schnupperstunde vereinbaren.
Anmeldung zu allen Kursen über das Sekretariat der Musik-
schule, Tel. 07151/15611 oder 15654, online unter www.msur.
deoder per E-Mail: info@msur.de.

Unsere Jubilare

Wir gratulieren herzlich:
Am 04.06.   	 Herrn Oruc Altun
           		  zum 80. Geburtstag
Wir wünschen den genannten und allen ungenannten Jubilaren 
alles Gute und Gesundheit.
            
Diamantene Hochzeit
Das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit feiert am 03. 
Juni das Ehepaar Tamarya und Oruc Altun.
Wir wünschen dem Jubelpaar auf diesem Weg alles Gute und 
Gesundheit.

Schulnachrichten

Friedensschule Neustadt

Rock for Africa
Die Friedensschule Neustadt lädt zu einem besonderen Konzert-
abend am 14. Juni, um 19 Uhr in die Gemeindehalle Neustadt 
ein. Anlass ist das 30-jährige Jubiläum der Patenschaft mit dem 
VPP-Nigeria. Die drei Schulbands und ein Grundschule-Ensemb-
le werden unterstützt von Musik-Größen wie John Noville, Paul 
Harriman, Biggi Binder, Daniel Schönerstedt und Markus Latus, 
die sich für diesen Abend zu einer Allstar-Band zusammenge-
schlossen haben. Den Auftakt bestreitet eine Band von ehema-
ligen Schülern: Supreme Blend. 
Ehrengast ist der Gründer und Vorsitzende des VPP-Nigeria, 
Olatunji Akomolafe, der seit über 30 Jahren Kindern und Ju-
gendlichen im ländlichen Raum Nigerias eine Schul- und 
Berufsausbildung ermöglicht und durch viele erfolgreiche 
landwirtschaftliche Projekte vorbildliche Konzepte für ein selbst-
bestimmtes Afrika entwickelt hat. 
Eintrittskarten können bei Schreibwaren Präger, der Söhren-
berg-Apotheke oder im Sekretariat der Friedensschule erwor-
ben werden.

Familienbildungsstätte
Waiblingen

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage. Anmeldungen: 
07151/98224-8920/8921/8922, www.fbs-waiblingen.de, 
info@fbs-waiblingen.de, , Fax: 07151/98224-8927, per 
Post. Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist 
eine Anmeldung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen 
Sie bitte bei der Anmeldung.
Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung für Kin-
der von 0 - 3 Jahren
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahrneh-
men oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen einfach 
mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit Ihrem Kind ge-
meinsam in netter Gesellschaft und mit anderen gleichaltrigen 
Kindern Zeit verbringen? Dann kommen Sie einfach in das Fa-
milienzentrum KARO und nutzen unser einmaliges und offenes 
Angebot der Begegnung. Sie können dabeibleiben oder Ihrem 
Kind die Möglichkeit geben, auszuprobieren, wie es sich ohne 
Mama und Papa spielt. Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen 
sich darauf, mit Ihrem Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist kei-

ne Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr
Gesunde Kinderernährung - für ein gesundes Wachsen 
und Gedeihen
Solveig Dülfer
10002
Mi 6.6., 19.30–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Orientalischer Tanz für Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse
Tanja Stoll
Ein Hauch von Exotik, die sinnlichen Hüftschwünge des orienta-
lischen Tanzes können verzaubernd sein. Der Tanz ist ein Vehikel 
für Kraft, Lebendigkeit und Körperbewusstsein - ein Jungbrun-
nen für das Becken und die Wirbelsäule. Erleben Sie Bewegun-
gen einerseits kraftvoll und geerdet, andererseits weich und vol-
ler Anmut in Verbindung mit dem Erlernen einer Choreografie.
54001
Mi 6.6.–4.7., 5×, 17.00–18.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Was passiert, wenn es brennt? Besuch bei der Feuerwehr 
Waiblingen 
für Kinder von 5-7 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Jochen Wolf
49020
Do 7.6., 15.00–16.15 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus, Waiblingen, Winnender Str. 11
Besuch im Garten der Sinne - Führung durch den Sanitas 
Kräutergarten 
Dr. Hermann Spiess
14014
Do 7.6., 18.00–20.00 Uhr
Treffpunkt: Sanitas Kräutergarten, 71384 Weinstadt, Am Kräu-
tergarten (behindertengerecht erreichbar)
Filmakademie-Tour 
14015
Fr 8.6., 16.30–18.00 Uhr
11,– €
Treffpunkt: Pforte der Filmakademie, Ludwigsburg, Akademie-
hof 20 (neben Eingang Gaststätte "Blauer Engel")

Wassergewöhnung für Babys ab 4. Monat bis 1 Jahr bei 
Kursbeginn
in Begleitung eines Erwachsenen
Petra Eisenmann
30003
Sa 9.6.–21.7., 7×, 8.45–9.30 Uhr
Alle Wassergewöhnungskurse finden im Hallenbad in Wein-
stadt-Strümpfelbach, Abendrain 2 statt.
Mountainbike- Fahrtechniktraining Level 1 
für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren
Alexander König
46018
Sa 9.6., 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz, Gundelsbach (nördlich von Groß-
heppach)
Kerner, Keuper, Köpfe - eine Weinerlebnisführung durch 
die Weinberge
von Neustadt nach Korb
Gunter Metzler
14016
So 10.6., 14.00 – ca. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Seeplatz, Korb
Der Stuttgarter Westen 
- vom ältesten erhaltenen Friedhof über das Boschareal 
zum Stadtgarten 
Herdana Stöhr
14010
So 10.6., 10.00–12.00 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Eingang der Liederhalle/Berliner Platz (di-
rekt gegenüber Stadtbahnhaltestelle Berliner Platz/
Liederhalle U2/U9/U14 ab Hauptbahnhof



10 Nr. 22  · Mittwoch, 30. Mai 2018

Mitteilungsblatt

Neustadt
Tanzend durch die Jahreszeiten - Sommerzeit 
für Kinder von 2-3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Ines Wahl
34012
Maxis - Gleichbleibende Abläufe und Tänze fördern die 
Sicherheit auch ohne Mamas Hand zu tanzen.
Mo 11.6.–16.7., 6×, 10.45–11.45 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Yoga für Schwangere 
Verena Zuleeg
20009
Di 12.6.–10.7., 5×, 9.00–10.30 Uhr
Yoga 15, Waiblingen, Beim Hochwachtturm 15

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958 80-0 | Fax: 07151 958-80-13
info@vhs-unteres-remstal.de | www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00-12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Neustadt

Gemeindebüro
Im Unterdorf 12 (U12), 71336 Waiblingen
Tel.: 07151 83561
Fax: 07151 203080
Kontakt@neustadt-evangelisch.de
www.neustadt-evangelisch.de
Gemeindebüro geöffnet:
montags, dienstags u. donnerstags: 09.00 - 11.00 Uhr
Kirchenpflege geöffnet:
dienstags: 08.30 - 10.30 Uhr

Pfarramt
Joachim Bauer
Hintere Gasse 20, 71336 Waiblingen
Tel. 07151 81167
pfarramt.neustadt@elkw.de

Wochenspruch
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört;
der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.
(Lk 10,16)

Samstag, 02.06.2018
14:00 Uhr Kirchliche Trauung von Tobias Gropp und Meike 
Gropp, geb. Baur (Pfr. Frank aus Hohenacker)

Sonntag, 03.06.2018 (1. nach Trin.)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl ( Prädikantin Heidi 
Hächler, Fellbach)
Opfer: eigene Gemeinde, z.B. PGH
Die mEinhorn Veranstaltung mit Mundartautor und Kabarettist 
Dieter Adrion alias Martin Enderle am Sonntagabend um 18 
Uhr entfällt wegen Krankheit

Dienstag, 05.06.2018
20:00 Uhr Kirchenchor „CANTIAMO“ in der Martinskirche

Mittwoch, 06.06.2018
16:15 - 17:15 Uhr Konfi3 im Paul-Gerhardt-Haus (Gartenzim-
mer)
18.00 Uhr Pfadfinder Meute „Balu“ im Paul-Gerhardt-Haus 
(Gartenzimmer)
19:30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im U12.

Donnerstag, 07.06.2018
18:00 - 20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus 
(Gartenzimmer)

Freitag, 08.06.2018
17:30-19:00 Uhr Mädchenjungschar „Wanted“ im Paul-Ger-
hardt-Haus (Jugendraum/Gartenzimmer)

Samstag, 09.06.2018
15:00 Uhr Ökumenische Trauung von Adriano Brafa und Sina 
Burkhardtsmaier (Pfr. Bauer /Pfr. Klappenecker)

Sonntag, 10.06.2018 (2. nach Trin.)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe unter Mitwirkung des Chörle. 
( Pfr. Bauer)
Getauft wird: Maribel Barthau
Opfer: eigene Gemeinde, z.B. Kinderbibelwoche
Anschließend an den Gottesdienst sind alle herzlich zum Kir-
chenkaffee eingeladen.

 
Frauenkreis

Am 12. Juni 2018 werden wir wie angekündigt in Winterbach 
den Bauerngarten und das Heimatmuseum besuchen. 
Wir treffen uns am Bahnhof Neustadt um 13.45 Uhr zur Ab-
fahrt nach Waiblingen; von da geht es vom Gleis 6 weiter um 
14.20 Uhr nach Winterbach. 
Wir haben eine kleine Pause mit eingeplant, und wenn uns Pe-
trus gewogen ist, werden wir im Bauerngarten Kaffee und Ku-
chen serviert bekommen. 
Um besser disponieren zu können (wegen Fahrkarten usw.) 
melden sich bitte alle, die teilnehmen möchten und sich noch 
nicht in die Liste eingetragen haben, bis 03.06.2018 verbind-
lich an, entweder bei Christina Schubert, Tel. 28581 oder bei 
Ursula Hassel, Tel. 8555.
Das wäre doch eine gute Gelegenheit, unseren Kreis in ganz 
lockerer Runde kennenzulernen! 
Gäste sind uns jederzeit herzlich willkommen!
Chr. Schubert, U. Hassel

 
mEinhorn

Liebe Freunde der Wandmalereien,
die Veranstaltung Kabarett mit J. M. Enderle am 03. Juni 2018 
in der Martinskirche um 18:00 Uhr muss zu unserem Bedauern 
leider abgesagt werden.
Die nächste Veranstaltung mit Saxophonist Peter Bühr findet 
am 16. September in der Martinskirche um 18:00 Uhr statt.

 
Zur Wochenwende

Die Augen sind die Fenster der Seele.
Hildegard von Bingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Neustadt-Hohenacker

Adlerstr. 1, 71336 WN-Neustadt
Tel. (07151) 920200
Fax (07151) 920201
Internet: http:/www.stmaria.de
E-Mail: pfarramt@stmaria.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Do und Fr von 9:00 - 12:00 Uhr,
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
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Pfarrer Gerhard Idler
Tel. (07151) 939900, E-Mail: idler@stmaria.de
Sprechstunde: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

Das Ineinanderfließen in der Gottheit ist ein
Sprechen sonder Wort und sonder Laut,

ein Hören sonder Ohr, ein Sehen sonder Augen.
(Meister Eckhart)

Gottesdienste

Gebetsanliegen des Papstes für Juni:
Mehr als 2 Milliarden Menschen sind über soziale Netzwerke 
mit einander verbunden. Dieser riesige Lebensraum verbindet 
Nationen, Kulturen und Religionen.
Gott, du gibst uns zum ersten Mal die Möglichkeit, dass Mil-
liarden von Menschen gleichzeitig kommunizieren. Hilf allen, 
die sich in sozialen Netzwerken beteiligen, dass sie zu einem 
respektvollen Miteinander beitragen, in dem jede und jeder ein-
zelne seinen bzw. ihren Platz findet. Amen.

vom 03.06.18 bis 10.06.18

Sonntag 03.06.18        
09:45 Uhr Heilige Messe 
(† Klothilde und Maximilian Hertle)
LI: Dtn 5,12-15; LII: 2 Kor 4,6-11; Ev: Mk 2,23-3,6

Dienstag, 05.06.18       
18:30 Uhr Stille Andacht mit Aussetzung des Allerheiligs-
ten

Mittwoch, 06.06.18       
18:30 Uhr Werktagsmesse

Samstag, 09.06.18       
17:00 Uhr „Lightray-Gottesdienst“ im Gemeindesaal  
St. Maria mit der Jugendband LIGHTRAY

Sonntag 10.06.18        
09:45 Uhr Heilige Messe
LI: Gen 3,9-15; LII: 2 Kor 4,13-5,1; Ev: Mk 3,20-35
09:45 Uhr Kindergottesdienst

Bitte beachten Sie...

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17:00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kirchengemeinderat: Der Kirchengemeinderat lädt Sie 
herzlich zur kommenden Sitzung am 06. Juni 2018 um 
19:30 Uhr in den Gemeindesaal St. Maria in Neustadt ein.

Abschlussgespräche Firmung 2018:
Die Abschlussgespräche zur Firmung finden am Mo 04.06.18 
von 16.30 – 18.00 Uhr und am Di 05.06.18 von 18.30 - 19.30 
Uhr im Katholischen Pfarrbüro in Neustadt, Adlerstr. 1 statt. Bit-
te Firmpass mitbringen!

 
Cafe für alle´
Das nächste offene Treffen findet am Donnerstag, den 
07.06.2018 im Begegnungsraum des Betreuten Wohnens 
in Hohenacker statt. Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf einen netten Kaffeenachmittag mit Begegnung von 
14:30 - 17:00 Uhr. 

 
Kinder- und Jugendaktionen   
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Karen Hildberg/ pixelio.de 

Lightray-
Gottesdienst 
mit der Jugendband 
„Lightray“ 

9. Juni 
17:00 Uhr 

Gemeindesaal St. Maria 
Adlerstr. 1 

Waiblingen-Neustadt 

 

 
Katholische Erwachsenenbildung

Zeichnungen im Gotteslob – Monika Bartholomé
Ausstellung in St. Maria Neustadt vom 20.05.-17.06.2018
Die unterschiedlichen Wahrnehmungsqualitäten von Wort, Mu-
sik und Bild sollten sich im neuen Gotteslob ergänzen. Insofern 
dienen die Zeichnungen weder der Bestätigung oder Illustrati-
on von Sprache oder Musik, noch sind sie als Lückenbüßer zu 
verstehen. Vielmehr sollten sie eigenständig als kleine lineare 
Kunstwerke mit den Schrift- und Notenzeichen korrespondie-
ren und so das Gotteslob zu einer kleinen bibliophilen Kostbar-
keit werden lassen. 
Die katholische Erwachsenenbildung von St. Maria freut sich, 
Ihnen diese kleinen Kostbarkeiten präsentieren zu können.
Durch eine Leihgabe des Kunstmuseums des Erzbistums Köln 
können wir Ihnen Drucke der Originale im Kirchenraum zeigen. 
Sie sind herzlich zur Betrachtung und Meditation eingeladen. 
Die Kirche ist geöffnet von 10:00-18:00 Uhr. 

Das Paradies auf Tournee
Das Paradies ist der Ort, nach dem wir uns sehnen, den wir 
suchen und manchmal in dem einen oder anderen Moment 
sogar finden, auch oder gerade auf einer Theaterbühne. Über 
einen längeren Zeitraum hat sich die Theaterwerkstatt der 
Evangelischen Matthäuskirche Backnang unter der Leitung von 
Theaterpädagogin Nicole Huber mit dem Thema Paradies aus-
einander gesetzt. Die von ihr gemeinsam mit den SpielerInnen 
erarbeiteten Stücke sind bekannt für den kreativen Grenzgang 
zwischen spirituellen und profanen Motiven und Szenen, der 
sowohl kirchennahe wie auch kirchenferne Menschen gleicher-
maßen anspricht. Überraschend, kurzweilig, heiter, aber auch 
nachdenklich, verspricht die Collage zum Paradies zu werden.
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Sehen kann man das Stück am Sonntag, 10. Juni 2018 um  
18.30 Uhr in der Kirche St. Maria Neustadt, Adlerstraße 1, in 
Waiblingen. Es spielen Nataša Hufen, Simone Kirschbaum und 
Nicole Huber. Verantwortlich für die Licht- und Tontechnik ist Timo 
Haible. Der Eintritt für das 60-minütige Theaterstück ist frei. 
Die Theaterwerkstatt der Evangelischen Matthäuskirche nahm 
mit dem Stück Paradies teil am bundesweiten Aktionstag der 
Theaterpädagogik im Mai 2018.

 
Neuapostolische Kirche

Gemeinde Hohenacker-Neustadt
Ort: Hohenacker, Immenhäldle 21
Gottesdienste:
Mittwoch, 30. Mai, Kirche in Hegnach, 20:00 Uhr
Sonntag, 03. Juni, 09:30 Uhr
Donnerstag, 07. Juni, 20:00 Uhr

Vorsonntagschule für Kinder von 3-6 Jahren :
Sonntag, 03. Juni, 09:30 Uhr

Kindergottesdienst:
Sonntag, 03. Juni, 09:30 Uhr

Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Vereinsnachrichten

 
TSV Neustadt

STADTRADELN - Stadt Waiblingen 14.06.-04.07.2018
"WIR-RadlerInnen vom TSV Neustadt" sind wieder dabei!!!

Die Stadt Waiblingen nimmt auch in 2018 am STADTRADELN 
- Radeln für ein gutes Klima teil. 
Alle, die in der Stadt Waiblingen wohnen, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder eine Schule/Hochschule besuchen, können 
beim STADTRADELN mitmachen.

Auch der TSV Neustadt 1906 e.V. ist wieder dabei!!!!! Mit dem 
Teamnamen “Wir-RadlerInnen vom TSV Neustadt” will der 
Verein die Verbundenheit der vielen Sportabteilungen unter-
streichen. Anmeldungen sind ab sofort unter: 
https://www.stadtradeln.de/Waiblingen/ möglich.

Bei Fragen kann der Teamkapitän Klaus Wangerin unter Tel. 
07151/83010 oder klwangerin@t-online.de gerne kontaktiert 
werden.

TSV Lauftreff

Oh, du schöner Westerwald – der Lauftreff reist nach 
Windhagen 
Ein Bericht von Petra Fink, Helmut Brock und Inge Lamster

Samstag, 5. Mai
Am Samstag starteten fast 40 Läufer, Walker und ein Fahrrad 
fröhlich und bei bestem Wetter in unsere diesjährige Laufreise 
nach Windhagen. Noch ein paar Gruppenfotos um auch die 
gute Laune und Stimmung bildlich festzuhalten und los geht´s. 
Hallo Pfalz – wir kommen!
Unsere Fahrt führte uns dann entlang am Vater Rhein und nicht 
wenige von uns staunten, wie wunderschön diese Landschaft 
doch ist. Vorbei an vielen Burgen und Weinbergen, passierten 
wir Bingen am Rhein sowie am Flusskilometer 555 (da behaupte 
noch jemand, Laufen bilde nicht) die Loreley, bevor wir dann 
unseren Zwischenstopp Kaub am Rhein erreichten. 
Hier stieß dann auch die letzte Läuferin zu uns, so dass wir uns, 
nun vollzählig, erst mal ausgiebig mit den reichlich vorhande-
nen mitgebrachten Köstlichkeiten beim Läuferfrühstück für 
unseren nächsten Programmpunkt stärken konnten. Hier blieb 
wirklich keiner hungrig. 
Gesättigt und nach herrlichem Sonnenbad holte uns unsere 
Führerin in historischer Kleidung ab, um mit uns in einer kleinen 
Fähre über den Rhein zur Burg Pfalzgrafenstein überzusetzen. 
Dort angekommen, erzählte sie uns beim Rundgang durch die 
Burg vielerlei Kurioses aus der Geschichte der Burg, die einst als 
Zollburg vom bayrischen König Ludwig erbaut wurde um – wie 
der Name schon sagte – Zölle von den vorbeifahrenden Schiffen 
einzutreiben. Zum Ende dieser sehr vergnüglichen und informa-
tiven Führung wurden wir dann alle wohlbehalten wieder über 
den Rhein gebracht und setzten unsere Fahrt nun zu unserem 
endgültigen Ziel nach Windhagen fort.
Dort angekommen fuhr unser Bus als erstes zum Sportzen-
trum, wo wir unsere Startunterlagen abholten. Dass es sich 
beim Windhagen Marathon um einen kleinen aber feinen Lauf 
handelte, wurde uns spätestens dann klar, als wir in der Halle 
die Streckenverläufe genauer in Augenschein nahmen. Immer 
mehr Stimmen waren zu hören, dass doch viele bei unserem 
Läuferquiz die anstehenden Höhenmeter – ca. 250 m beim 
Halbmarathon, sowie 500 m bei Marathon – bei den geschätz-
ten Zielzeiten nicht berücksichtigt hatten. 
Mit sonnigen Aussichten für den Lauf am nächsten Tag ging es 
dann weiter in unser Hotel, welches idyllisch zwischen Wiesen 
und einem Golfplatz gelegen war und eine wunderschön gele-
gene Terrasse sein Eigen nannte.
Zum Abschluss des Tages genossen wir ein umfangreiches 
Abendessen mit Pasta-Büffet und ließen den Abend gemütlich 
bei dem einen oder anderen Getränk ausklingen.
Sonntag, 6. Mai
Sonntagmorgen – 6 Uhr – der Wecker klingelt ausnahmsweise. 
Heute ist ein frühes Frühstück angesagt. Leider hat dies niemand 
dem Bäcker gesagt, denn die Brötchen kommen erst um 7 Uhr. 
So behelfen wir uns mit Obstsalat und der kräftigen Rührei mit 
Speck Variante. Laufratgeber empfehlen leichtere Kost so kurz 
vor dem Wettkampf, aber in Windhagen ist alles anders..
Pünktlich um 8 Uhr sind alle im Bus und es geht los Richtung 
Start. Die Sonne lacht. Das Wetter wird einen schönen Tag brin-
gen, aber wird uns der Lauf nicht enttäuschen?
Das Teilnehmerfeld ist sehr überschaubar. Die ca. 60 Maratho-
nis und 80 Halbmarathonis stehen ohne großes Gedränge an 
der Startlinie. Dahinter reihen sich noch ca. 40 (Nordic-)Walker 
ein. Ein ungewohntes Gefühl für die Athleten des TSV Neustadt. 
Was erwartet uns? Wie einsam wird es unterwegs werden?
9 Uhr – der Startschuss fällt. Schon nach einem guten Kilometer 
geht es hinaus aus Windhagen und hinein in den Wald - den 
Westerwald. Der Weg ist sehr uneben, grob geschottert, aber 
bald geht der Schotter über in festen Waldboden. Nach den 
ersten Kilometern wird schnell klar: es wird ein wunderschöner 
Lauf. Sehr anspruchsvoll durch den unebenen Untergrund und 
die vielen kleinen Steigungen, aber mit einem herrlichen Blick 
auf wechselnde Landschaften. Blühende Wiesen, kleine sump-
fige Täler, waldige Höhen. Große Teile der Laufstrecke waren 
von Bäumen beschattet, so dass man vor der Sonne geschützt 
war und den strahlend blauen Himmel genießen konnte.
Die Verpflegungsstationen waren klein, aber mit zunehmender 
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Distanz vielfältiger: gegen Ende wurde den Marathonis nicht 
nur Saft und Cola sondern auch Salzgebäck angeboten. Gut 
zum Verweilen, schlecht für die Bestzeit.
Das alles hätte für einen schönen Lauf gereicht, aber es wurde 
ein Lauf, den wir so schnell nicht vergessen werden. Denn er 
hat Geschichten geschrieben, viele Geschichten.
Da ist Helmut Bürkle der souverän den 2. Platz im Nordic-Wal-
king über die Halbmarathon Distanz holte. Er brachte nicht nur 
eine beeindruckende Leistung ins Ziel sondern auch eine nette 
Begleiterin, mit der er sich den zweiten Platz teilte.
Da ist Jürgen Michel, der in aussichtsreicher 4. Position liegend, 
von unserem Mountainbike Fahrer Ilija mit den Worten „Was 
machst du auf der Radstrecke?“ eingefangen und wieder auf 
den Weg der Tugend, d.h. die Halbmarathonstrecke zurück-
gebracht wurde. Jürgen hatte einmal zu viel den Blick in die 
Landschaft gleiten lassen und dabei die Markierungen auf dem 
Boden übersehen. Zu seiner Ehrenrettung muss gesagt werden: 
Der Blick war es wirklich wert. Jürgen machte das Beste aus der 
Situation, suchte sich eine nette Begleiterin für den Rest der 
Strecke und ließ den anderen Halbmarathonis des TSV Neustadt 
die Genugtuung einmal vor ihm ins Ziel gekommen zu sein.
Noch schlimmer erging es mir (Helmut Brock). Vor dem Wett-
kampf gab ich 3:30 Stunden als Ziel an (unrealistisch bei dem 
Höhenprofil, den Temperaturen und dem Trainingszustand). 
Also startete ich zügig in den Marathon. Danach wurde ich 
nicht mehr gesehen. Nach 4:30 Stunden waren alle im Ziel, bis 
auf mich. Was war passiert? 
Kurz vor km 20 setzte der Jagdinstinkt ein und das Hirn aus. 
Den Läufer da vorn bekomme ich noch! Doch der blieb plötzlich 
– mitten im Wald - stehen und drehte sich um mit den Worten: 
„Wir haben uns verlaufen!“ Was tun? Umdrehen ging nicht, 
denn wir waren schon mehrere Kilometer gelaufen und es war 
unwahrscheinlich, dass wir den Rückweg finden würden. Inzwi-
schen waren auch noch zwei weitere Läufer dazu gestoßen. 
Also wurde erst einmal Kassensturz gemacht – mit magerem 
Ergebnis: keiner hatte Geld oder Handy dabei oder kannte sich 
in der Gegend aus. Außerdem hatten wir schon seit mindestens 
9 Kilometern nichts mehr zu trinken bekommen. Also hieß es 
weiterlaufen. Der Wald muss ja irgendwann ein Ende haben. 
Tatsächlich kamen wir nach ca. 2 km an eine Straße, die uns – 
man kann es kaum glauben, aber es ist wahr – nach Neustadt 
führte. Naja, nicht an der Rems sondern an der Wied, aber im-
merhin Neustadt. Hier gab es eine Premiere. Dies ist der erste 
Wettkampf, bei dem ich zur Halbzeit in eine Pizzeria eingekehrt 
bin. Die Inhaber haben uns großzügig mit Wasser versorgt und 
auf das Anschreiben verzichtet. Dann haben wir uns von einem 
Autofahrer noch den Fahrradweg nach Windhagen zeigen las-
sen („Das ist aber weit!“) und unseren Orientierungslauf fort-
gesetzt. Der gestaltete sich einfacher als gedacht, denn nach 
ca. 6 km stießen wir wieder auf die Laufstrecke, leicht an den 
Kreidemarkierungen auf der Straße zu erkennen. Im Ziel war es 
dann ein Marathon mit Bonusmeilen – 47 statt 42 km.
Jürgen und ich waren nicht die Einzigen, die sich unterwegs 
verlaufen haben. Aber die Läufer des TSV Neustadt sind immer 
sportlich geblieben und mit eigener Kraft zurückgekommen. 
Renate Odenwald und Monika Golde haben ausdrücklich das 
Angebot zurückgewiesen, mit dem Auto zurück auf die Strecke 
gebracht zu werden. Deswegen darf sich niemand über die zum 
Teil sehr hohen Laufzeiten wundern.
Der Veranstalter hatte einen Sonderpreis für die größte Grup-
pe ausgeschrieben, ursprünglich war es ein Gutschein für ei-
nen Kurs im örtlichen Fitness Studio. Da dieser Preis an unseren 
Lauftreff ging, wurde der Preis in einen 100-Euro Schein geän-
dert. Unser Team zeigte sich bei der Preisübergabe nicht nur 
sportlich sondern auch großzügig. Da dieses Laufevent eine Be-
nefizveranstaltung für die Aktion „Kinder in Not“ ist, wurde der 
Preis gleich nach der Überreichung als Spende zurückgegeben.
Der Nachmittag war mindestens genau so schön wie der Lauf-
Vormittag, nur weniger ereignisreich denn wir waren nur von 
Wald, Pool und Hotelbar umgeben.

Montag, 7. Mai
Pünktlich um 9.30 Uhr starteten wir Richtung Koblenz zur 
Stadtbesichtigung. Unsere Fahrt führte am Rande des Wester-
walds über Rengsdorf und Neuwied nach Koblenz.
Nach ca. 1 Stunde Fahrt kamen wir in Koblenz an einem mo-
dernen Bau an, dem Forum Confluentes in dem sich die Touris-
teninformation befand. Unser Stadtführer erzählte uns einiges 
Wissenswerte über dieses neu entstandene, architektonisch in-
teressante Gebäude. Danach gingen wir in zwei Gruppen durch 
die Stadt. Interessantes gab es über einzelne Gebäude und die 
Geschichte der Kirchen in Koblenz zu erfahren. Außerdem sind 
in Koblenz noch viele schöne alte Gebäude erhalten
Vorbei am Deutschen Eck mit dem Kaiser Wilhelm Denkmal 
fuhren wir mit der Seilbahn hoch auf den Festungspark Ehren-
breitstein, welche die zweitgrößte Festung nach Gibraltar ist. Es 
ist eine sehr große Festungsanlage in der man sich ohne Führer 
sicher verlaufen würde.
Nach der ca. 3-stündigen Führung traten wir unsere Heimfahrt 
an. Während der Fahrt wurde noch fleißig das Läuferquiz aus-
gewertet. Erstaunlich, dass es doch einigen gelungen war, trotz 
der unerwarteten Hindernisse die Laufzeiten der anderen zu-
mindest teilweise richtig zu schätzen.
Nach einer kleinen Vesperpause ließen wir müde von den Ein-
drücken den Boppard hinter uns und fuhren Richtung Ludwigs-
hafen-Mannheim der Heimat entgegen.
Es war eine sehr entspannte und unterhaltsame Laufreise und 
alle sind gesund und zufrieden wieder in Neustadt angekommen.
Ergebnisse
Walking 10,6 km (11 Finisher)
3. Andrea Unger 1:26:42 1. AK W50
4. Manfred Wilk 1:26:43 2. AK M65
5. Heidi Ruoff 1:32:01 1. AK W55
8. Günter Ruoff 1:32:51 3. AK M65
9. Edith Alber 1:35:00 1. AK W75
10. Inge Wilk 1:35:01 1. AK W65
11. Monika Golde 2:10:09 2. AK W75
Nordic Walking 10,6 km (23 Finisher)
13. Christa Hecht 1:32:48 2. AK W65
18. Winfried Schiller 1:35:50 4. AK M65
23. Renate Odenwald 2:10:11 2. AK W55
Nordic Walking 21,1 km (9 Finisher)
2.     Helmut Bürkle                   2:50:11           1. AK M65
Laufen 10,6 km (67 Finisher)
34. Petra Fink 1:02:57 4. AK W50
50. Sandra Tschaffon 1:07:38 2. AK W35
51. Anne Schiller 1:08:45 1. AK W65
53. Rita Kiefhaber 1:09:15 1. AK W60
54. Kerstin Siegle 1:10:33 3. AK W45
67. Dietmar Simon 1:25:24 1. AK W60
Laufen Halbmarathon (80 Finisher)
9. Werner Westerkamp 1:40:53 1. AK M50
12. Elke Böllmann 1:41:44 1. AK W50
32. Heidi Dierolf 1:58:04 1. AK W45
33. Gerhard Eckert-Abelein 1:58:56 6. AK M55
36. Christiane Dittrich 1:59:35 2. AK W55
38. Matthias Schell 2:00:54 7. AK M55
40. Ina Grohn 2:00:54 1. AK W65
43. Susanne Steyer 2:01:27 3. AK W55
46. Monika Westerkamp 2:03:04 5. AK W50
58. Gabi Welsch 2:11:13 6. AK W50
67. Petra Schläfer 2:22:45 4. AK W55
75. Jürgen Michel 2:32:06 10. AK M50
80. Harald Stecher 2:37:50 2. AK M65
Laufen Marathon (63 Finisher)
9. Werner Weber 3:54:43 2. AK M55
19. Lucia Kurfeß 4:24:49 1. AK W50
19. Karin Klitzke 4:24:49 1. AK W55
19. Ralf Frey 4:24:49 5. AK M50
28. Helmut Brock 4:43:13 4. AK M60
57. Robert Pöttger 6:23:43 11. AK M55
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Abteilung Ski und Wandern

Hallo liebe Skiclub-Mitglieder und Sportler des TSV Neustadt, 
Abteilung Ski + Wandern, hier möchten wir Euch die nächsten 
Termine vorstellen:

07.07.18: Kinderjugendausflug Klettergarten Liechtenstein
16. + 17.9: Klettern mit Theo im Tannheimer Tal
14.10.18: Herbstwanderung

Bitte vormerken, weitere Infos folgen noch ...

CVJM Neustadt

Abenteuer 05.08. - 11.08.18

Austria Äktsch´n
...das ultimative Erlebnis des Sommers 2018!!!
Und das solltest du dir definitiv nicht entgehen lassen. Du bist 
zwischen 12 und 15 Jahre alt, hast keinen Bock mit deinen El-
tern in den Urlaub zu gehen und in der zweiten Woche der 
Sommerferien noch nix vor?
Egal ob dir Abenteuer Äktsch’n gar nix sagt oder du die letzten 
Jahre immer dabei warst und es auch dieses Jahr nicht auslassen 
willst:
Du bist bei uns genau richtig!
Los geht‘s am 5. August morgens mit dem Zug. Untergebracht 
sind wir in einem großen Gruppenhaus in Mellau im Bregenzer 
Wald. Ein buntes Programm wartet auf dich. Kleine Abstecher 
in die Bergwelt, Spaß im und am Wasser und vieles mehr – nur 
du fehlst noch, also schnell anmelden, denn wir haben nur be-
grenzt Platz.
Für die Anreise, Verpflegung, Unterkunft und natürlich auch für 
die Äktsch'n vor Ort ist gesorgt. Mitbringen musst du eine dicke 
Portion Spaß und jede Menge gute Laune. Zurück bringen wir 
dich natürlich auch wieder. Ankunft in Neustadt wird am 11. 
August voraussichtlich gegen Nachmittag sein.
Mit 330 € bist du dabei, Mitglieder des CVJM Neustadt fahren 
wie immer billiger für 310 €.
CVJM Neustadt
IBAN: DE50 6009 0100 0540 2530 06
BIC: VOBADESS, Volksbank Stuttgart
Verwendungszweck: Vor- und Nachname des Teilnehmers, Ae-
ktschn 18
Genauere Infos wird es wieder bei einem Vortreffen geben. 
Nach der Anmeldung bekommst du hierzu rechtzeitig eine Ein-
ladung.
Das Äktsch’n Team freut sich auf dich!
Bei Fragen:
aektschn@cvjmneustadt.de
Bernhard Belstler Carmen Klingler
0157/85016016 0157/71705094

------------------------------------------------------------------------

Abenteuer 05.08. - 11.08.18
Austria Äktsch´n
Anmeldung (per Mail an aektschn@cvjmneustadt.de oder ein-
werfen: Eisvogelweg 8, Neustadt)

Name: _________________________ Geburtsdatum: _________ 

Adresse: _______________________ Telefon: _______________

Mail: _________________________________________________
Allergien/Vegetarier/sonstige wichtige Infos:

_____________________________________________________

_____________________________________________________
Gruppenfotos mit Teilnehmer dürfen auf der Homepage des 
CVJM Neustadt veröffentlicht werden?      

 ja / nein 
Meine Tochter/ mein Sohn darf unter Aufsicht baden und kann 
schwimmen?

 ja / nein 
Unterschrift Erziehungsberechtigter:

--------------------------------------------------------------------------------

------------------------------------------------------------------------

 
Gesangverein Neustadt

Der Sängerstammtisch trifft sich am:
Terminänderung:
7. Juni 2018 Sängerstammtisch

Pizzeria "Da Vito"

Der Stammtisch trifft sich zukünftig immer donnerstags um 
18:00 Uhr.

 
Handharmonika Club 1960

Liebe Mitglieder und Freunde des HHC-Neustadt e.V.
Es gibt Neues von den "Zieha-Saxer" zu berichten:

"Seniorenfeier Rommelshausen"
Übers Internet und persönlicher Horchprobe beim "Frühschop-
pen in Hohenacker" kam der Kontakt zustande. Sehr schnell 
wurde entschieden, dass bei der nächsten Seniorenfeier in 
Rommelshausen der musikalische Beitrag von den "Zieha-Sa-
xer" kommt.
Am Dienstag 08.05.2018 war es soweit. Die Besucher waren 
voller Erwartung. Mit Musik geht alles besser! Schwätza, tanza, 
schunkla und vor allem lustig und fröhlich sein. Ein gelungener 
Nachmittag.
Die "Zieha-Saxer"
Wolfgang Widmann

"Seniorenfeier Aspach"
Am Freitag den 11.05.2018 war wieder - "Zieha-Saxer" - Zeit 
in Aspach. Volles Haus und wie immer gute Stimmung. Neues 
Engagement für Juli 2018 gebucht.

Vorschau:
Samstag, den 07.07.2018 Forum Waiblingen-Sommerfest
Sonntag, den 09.09.2018 Brunnen Beinst.-Sängehocketse
Weitere Infos unter www.zieha-saxer.de
Die "Zieha-Saxer"
Wolfgang Widmann
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LandFrauenverein Neustadt

Unsere Veranstaltungen, Exkursionen....

Mittwoch, 06.06.2018
18:00 Uhr Gemeinsamer Abend mit den LandFrauen aus Bit-
tenfeld, Hohenacker und Neustadt im Konrad-Beringer-Haus, 
Am Zipfelbach 12 in Bittenfeld.

Montag, 11.06.2018
19:30 Uhr Gehirnjogging mit Strategiespielen - wir aktivieren 
und trainieren unsere grauen Zellen unter Anleitung von Frau 
Beate Bindel.

Sonntag, 17.06.2018 - 11:00-14:00 Uhr 
Wir beteiligen uns am Internationalen Buffet in Waiblingen im 
„Forum Mitte“.
Waiblinger Vereine und Organisationen verschiedener Nationen 
stellen dieses Buffet kulinarischer Spezialitäten zusammen. Ne-
ben kalten und warmen Speisen, Süßem und Salzigem, Heimi-
schem und Internationalem ist sicherlich für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Wo: Forum Mitte, Blumenstraße 11 in Waiblingen (bei schönem 
Wetter im Innenhof)
Karten gibt es im Vorverkauf zu 8 € für Erwachsene und 3,50 € 
für Kinder bis 12 Jahren. Tageskasse 8,50 € für Erwachsene und 
4 € für Kinder. Kartenvorverkauf ist im Forum Mitte, Blumen-
straße 11 oder Tel. 51568.

Donnerstag, 21.06.2018 
Wandern: Start und Ziel geben wird noch bekanntgegeben

Sonntag, 08.07.2018 - 14:00-18:00 Uhr
7. LandFrauen-Café beim Rathaus, wir bewirten mit Kaffee und 
Kuchen

Montag, 16.07.2018 - 19:30 Uhr
Filmabend in unserem Raum - Genaueres geben wir noch be-
kannt.

Vorschau:
Dienstag, 11.09.2018 Jahresausflug in die Pfalz
Sonntag, 16.09.2018 Kunst-Handgemacht-Genussmarkt

Unsere laufenden Kursangebote

Kurs „Yoga“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 19:30 Uhr
Kurs „Pilates“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 18:15 Uhr
Kurs „Nähen“ mit Ella Brust, mittwochs um 14:00 Uhr, 
die nächsten Termine geben wir bekannt
Informationen zu unseren Kursen bitte bei Dorothea Maier, 
Tel. 81364.
Kurs „Stricken und Kreatives“ mittwochs, 14-täglich
Die nächsten Termine sind: 30.05., 13.06., 27.06., 11.07. u. 
25.07.2018

„Präventive Gymnastik“
Jeden Mittwoch (außer Ferien) um 9:00 Uhr in der Gemeinde-
halle Neustadt. Informationen zur Gymnastik bitte bei Gudrun 
Bindel, Tel. 22909. 

Unsere Nordic-Walking-Gruppe
trifft sich montags um 9:00 Uhr am Grundschulhof der Frie-
densschule. Kontakt Montagsgruppe: Ute Berndt, 
Tel. 28529
Besuchen Sie unsere Homepage - unter: 
http://www.lfv-wn-neustadt.de/. Finden Sie die Informa-
tionen zu unseren Aktivitäten, Termine, News, Bilder unserer 
Veranstaltungen und vieles mehr ...
Erika Reinert

 
Neustädter Erinnerungen e.V.

Vereinsausflug nach Bad Friedrichshall
Unsere diesjährige Ausfahrt bringt uns ins Salzbergwerk nach 
Bad Friedrichshall, das wir mit Führung besichtigen. Wenn wir 
wieder Tageslicht sehen, geht die Fahrt zum Weingut Heinrich 
Alexander, wo wir für das Mittagessen und den gemütlichen 
Teil der Ausfahrt reserviert haben. Abfahrt am Samstag, den 9. 
Juni um 8.30 Uhr am Hallenbad. Fahrt im modernen Reisebus, 
Rückkehr ist für spätestens 18 Uhr eingeplant.
Kosten Eintritt plus Führung 11 Euro, die Fahrtkosten liegen je 
nach Teilnehmeranzahl bei ca. 20 Euro. Auch Nichtmitglieder 
dürfen gerne mitfahren. Anmeldung bitte 
bei D. Maier (604 9683), R. Schreiber (945 6937) oder 
J. Weitbrecht (8 19 93)
jw

Hinweis zu unserer Führung im Salzbergwerk:
- Behindertengerechte Wegführung auch unter Tage
- Länge der Strecke ca. 1,5 km
- Temperatur unter Tage: 18° C
- Festes Schuhwerk wird empfohlen!

OGV Neustadt

Jahresausflug 2018
Wie bereits angekündigt führt uns unser Jahresausflug in die-
sem Jahr zur Landesgartenschau nach Lahr.
Termin: Sonntag, 24. Juni 2018
Preis einschließlich Busfahrt, Vesper, Eintritt zur Gartenschau 
und Trinkgelder:
40,- EUR / pro Person
Abfahrt ist gegen 08.00 Uhr am Rathaus (Richtung Hohe-
nacker); 08.05 Uhr am Rundbau.
Nach einer Fahrt mit einer Vesperpause haben wir den Tag auf 
der Landesgartenschau zur freien Verfügung. Bei der Rückfahrt 
kehren wir in der gemütlichen und urigen Gasstätte "Kraxlalm" 
in Rutesheim zu einem gemeinsamen Abschluss ein.
Rückkehr gegen 20.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich 
willkommen.
Es sind noch Plätze frei.
Anmeldungen bei Horst Schwarz unter Tel.: 29449 oder 
h.s.schwarz@web.de per E-Mail möglich.
Eine Anmeldung ist mit der Einzahlung auf unser Vereinskonto 
verbindlich.
Bankverbindung: Kreissparkasse Waiblingen
IBAN: DE43 6025 0010 0000 5370 54
Jürgen Klingler; Schriftführer

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Einladung zur Monatsversammlung am Freitag, den  
8. Juni 2018 ins Bürgerhaus Hohenacker
Beginn 20.00 Uhr
Es ist wieder so weit. Wir laden ein zur vorletzten Monatsver-
sammlung vor den großen Ferien. Neben einigen wichtigen 
Themen, wie z. B. das anstehende Gartenfest und der Jahres-
ausflug im nächsten Jahr, erwartet uns ein interessanter Vortrag 
über Falschgeld, den ein Angestellter der Bundesbank hält.
Das Vorstandsteam bittet um eine rege Beteiligung.
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Sozialverband VdK

Ortsverband Neustadt-Hohenacker
Verena Bentele ist die neue Präsidentin des Sozialver-
bands VdK Deutschland
Der Sozialverband VdK Deutschland hat eine neue Präsidentin: 
Verena Bentele wurde beim VdK-Bundesverbandstag in Berlin 
mit überwältigender Mehrheit an die Spitze des Verbands ge-
wählt. Sie löst damit Ulrike Mascher ab, die sich nicht mehr zur 
Wahl gestellt hatte. Bentele erhielt 90,1 Prozent der Stimmen.
Die 36-jährige Verena Bentele gehört seit 2015 dem Landes-
vorstand des Sozialverbands VdK Bayern an. Als zwölffache 
Paralympicssiegerin im Biathlon und Skilanglauf machte sie 
den Behindertensport in Deutschland populär. Nach ihrer ak-
tiven Sportlerinnen-Karriere und mit dem Magisterabschluss in 
Literaturwissenschaften startete sie ihre berufliche Karriere als 
selbstständiger Coach. Im Januar 2014 wurde sie zur Beauf-
tragten der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen ernannt. Das Amt gab sie am 9. Mai 2018 ab.
Die neue VdK-Präsidentin Verena Bentele ist bereit, mit mehr als 
1,8 Millionen Mitgliedern für soziale Gerechtigkeit in Deutsch-
land zu kämpfen. „Der VdK ist die größte Bürgerbewegung 
Deutschlands, in der sich Jung und Alt für eine solidarische, 
tolerante Gesellschaft engagieren.“ Ihr Ziel ist es, die erfolgrei-
che Arbeit des VdK fortzuführen und den Verband stärker für 
junge Menschen zu öffnen. „Wir haben viele Verbesserungen 
bei Rente, Pflege und Inklusion erreicht. Dennoch brauchen wir 
weitere Maßnahmen im Einsatz für soziale Gerechtigkeit – sei 
es im Kampf gegen Altersarmut, gegen die Benachteiligung von 
Menschen mit Behinderung, gegen die wachsende Einkom-
mensungleichheit, gegen die Zweiklassenmedizin sowie gegen 
eine Pflegepolitik, die aktuellen und kommenden Herausforde-
rungen nicht gerecht wird.“
Die neue VdK-Präsidentin freut sich, einer so starken Sozialor-
ganisation künftig Stimme und Gesicht zu geben: „Wir sind die 
wichtigste unabhängige sozialpolitische Interessenvertretung in 
Deutschland. Der VdK ist ein in Politik und Öffentlichkeit aner-
kannter Fürsprecher für Menschen in Notlagen und ein Wächter 
für das sozialpolitische Gefüge insgesamt. Ich bin stolz darauf, 
an der Spitze des VdK für ein gerechtes Miteinander einzutre-
ten“, sagte Bentele nach ihrer Wahl in Berlin.

Bitte Termin vormerken: 
Ausflug am Donnerstag, den 21. Juni 2018 zur Ausstellung 
"ROM 312" im Gasometer Pforzheim.

www.vdk.de/ov-neustadt-hohenacker
Mail: ov-neustadt-hohenacker@vdk.de

Sonstige Vereine

 
NABU Waiblingen e.V.

Gärten zum Insektenparadies machen- wöchentliche 
Tipps
Insekten haben es zunehmend schwer in unserer Landschaft. 
Vielerorts finden sie nicht mehr ausreichend Nahrung, Pestizide 
machen ihnen zudem das Leben schwer. Dabei sind wir Men-
schen hochgradig auf die Leistungen der kleinen Helferlinge an-
gewiesen: Kostenlos bestäuben sie unsere Wildkräuter, Bäume 
sowie Kulturpflanzen und sorgen so für blühende Landschaften 
und reiche Ernten. Damit Insekten wieder ausreichend Nahrung 
und Lebensraum finden, kann jeder seinen Teil beitragen. Der 
NABU Waiblingen gibt in lockerer Reihenfolge sechs Tipps, wie 
sich Hummel, Biene und Schmetterling in Gärten und auf Bal-
konen wohlfühlen.

Pflanzenauswahl:
Einige heimische Pflanzen sind wahre Magneten für Insekten. 
Schon ein kleiner Kübel mit Ochsenaugen, Alant, Pfirsichblätt-
riger Glockenblume oder Natternkopf lockt Wildbienen und 
andere Nützlinge an. Und nicht nur die Insekten werden ihre 
Freude an den Pflanzen haben, auch die Menschen können ih-
ren Duft und die Farben genießen. Setzen Sie auf heimische 
Wildpflanzen, die Sie in geeigneten Gärtnereien erhalten kön-
nen. Sie sind an Klima und Bodenverhältnisse angepasst und 
entsprechend robust. Zu den heimischen Wildpflanzen zählen 
übrigens auch unsere Küchenkräuter wie Thymian, Majoran, 
Bohnenkraut oder Ysop. Auch Rosmarin hält an geschützten 
und sonnigen Stellen im Freien gut aus und lockt im Frühjahr 
zahlreiche Insekten an.  

Wilde Ecke:
Wer im Garten eine „wilde Ecke“ stehen lässt, leistet einen 
großen Beitrag für das Wohlergehen der Insekten. Und prak-
tisch sind diese Ecken auch: Vermeintliche Abfälle finden hier 
ein zweites, sinnvolles Leben. So können etwa Reisig und Laub, 
die aus der Gartensaison übrig geblieben sind, in dieser Ecke 
abgelegt werden. Gleiches gilt für Totholz. Schon bald werden 
sich hier Wildbienen tummeln wie die Wald-Pelzbiene, die Blau-
schwarze Holzbiene oder die Gehörnte Mauerbiene. Sie alle lie-
ben Totholz, ebenso Florfliegen und Käfer. Letztere stehen den 
Naturgärtnern zudem hilfreich bei der Bekämpfung von Schne-
cken und Blattläusen zur Seite. 

Veranstaltungen:
Sonntag, den 03. Juni 
Rollrasen, Steinwüstengarten? Nein danke!
Wir zeigen Ihnen anhand von zwei privat gepflegten Verkehrs-
inseln, wie Sie pflanzliche Vielfalt auf kleinstem Raum schaffen 
können.
Bitte anmelden unter: berit.wuertz@web.de
Treffpunkt:Verkehrsinsel gegenüber Lerchenstraße 9 in Waib-
lingen, 14:00 Uhr
Führung:Berit Würtz 

Sonntag, den 10. Juni 
Zu Auerhuhn und Rothirsch
Wir fahren in den Nordschwarzwald zum Kaltenbronn und las-
sen uns von einem Experten die Welt der Auerhühner zeigen. 
Diese großen Hühnervögel sind Teil einer Lebensgemeinschaft 
seltener Arten. Wir besichtigen auch das Naturschutzzentrum 
Kaltenbronn.
Vor Ort gibt es Gelegenheit zum Abendesssen. Rückkehr gegen 
21 Uhr. 
Wegen der lokalen Führung ist eine Anmeldung zwingend er-
forderlich unter 
Berit.wuertz@web.de
Bitte Fernglas mitbringen! 
Treffpunkt:Parkplatz Staufer-Gymnasium Waiblingen, 
Mayenner Straße, 13.00 Uhr
Führung:Bruno Lorinser

Samstag, den 16. Juni 
Stadtsafari
Wir starten beim Kunstmuseum Waiblingen zu einer kleinen na-
turkundlichen Tour entlang der Rems. Rückkehr gegen 18 Uhr.
Treffpunkt:Stihl Galerie Waiblingen, 16:00 Uhr
Führung:Bruno Lorinser

Parteien

Ali-Fraktion

Jeden Montag von 10 Uhr – 11 Uhr
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 07151/18798
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BüBi

Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder 
über E-Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

CDU-Fraktion

Mittwoch, 06.06. von 18 – 19.30 Uhr
Stadtrat Dr. Siegfried Kasper, Tel. 21656
Internet: www.cdu-waiblingen.de

DFB-Fraktion

Montag, 04.06. von 19 – 20 Uhr
Stadträtin Silke Hernadi, Tel. 562296, silke.hernadi@arcor.de

FDP-Fraktion

Jeden Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565371

SPD-Fraktion

Montag, 04.06. von 19 – 20 Uhr
Stadtrat Roland Wied, Tel. 07151 / 22112

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Aus dem Nest gefallen -  
was tun mit Jungvögeln?
Im Frühjahr und Sommer kann man im Garten Jungvögel beob-
achten, die sich allein im Geäst oder auf dem Boden aufhalten 
und nach Futter betteln. Oft werden solche Jungvögel von wohl-
meinenden Menschen aufgenommen in der Annahme, sie seien 
von den Eltern verlassen worden oder aus dem Nest gefallen.
Doch Vorsicht: In den meisten Fällen handelt es sich um fast flüg-
ge Jungvögel, die nach dem Verlassen des Nests von den Eltern 
weiter gefüttert werden. Diese wagen sich oft nur deshalb nicht 
an ihren Nachwuchs heran, weil sich Menschen in der Nähe auf-
halten. Darum gilt, nicht vorschnell zu handeln, sondern sich zu-
rückzuziehen und erst einmal genau zu beobachten.
Der Jungvogel sollte zunächst aus genügend großem Abstand 
etwa eine Stunde lang genau beobachtet werden: Kommt nicht 
doch ein Altvogel vorbei und füttert das Jungtier? Vor Fress-
feinden am Boden – vor allem Rabenvögel und Katzen – kann 
man den Jungvogel schützen indem man ihn in die Äste eines 
Strauchs oder Baumes in unmittelbarer Nähe setzt. Entgegen 
der allgemeinen Vorstellung hat der menschliche Geruch keinen 
Einfluss auf die Eltern-Jungvogel-Bindung. Gebäudebrüter wie 
Mauersegler, Rauch- oder Mehlschwalben müssen nicht erst be-
obachtet werden, da sie von den Eltern generell nicht mehr ge-
füttert werden, wenn sie aus dem Nest gefallen sind.
Nur im absoluten Notfall, wenn tatsächlich keine Versorgung 
durch die Altvögel stattfindet, kann man den Jungvogel vorsich-
tig aufnehmen. Bedenken Sie, dass der Gesetzgeber die grundlo-
se Entnahme von Wildtieren verbietet.
Das hilfsbedürftige Tier wird in ein entsprechend großes, geeigne-
tes Behältnis verbracht. Das kann ein Pappkarton mit Luftlöchern 
oder ein Vogelkäfig sein. Der Boden des Behälters wird mit saugfä-
higem Material wie Küchenvlies bedeckt. Bevor man versucht, den 

jungen Vogel selbst aufzuziehen, sollte man sich an fachkundige 
Stellen wenden, die ihn eventuell aufnehmen bzw. weitervermit-
teln können. Das sind örtliche Tierschutzvereine, Kreis- oder Orts-
gruppen von NABU, BUND, Tierheime oder Tierärzte.
Jungvogelaufzucht erfordert hohen Zeitaufwand, vor allem 
durch häufiges Füttern (alle 30 bis 45 Minuten) und regelmäßiges 
Säubern des Käfigs oder Kartons. Außerdem kann man – wer kei-
ne Erfahrung in der Aufzucht von Jungvögeln hat – vieles falsch 
machen und den Tieren dadurch mehr schaden als helfen.
Es bieten sich auch im Garten viel mehr Gelegenheiten, den hei-
mischen Wildvögeln zu helfen: Unzählige Vögel sterben jedes 
Jahr, weil sie gegen Fensterscheiben oder verglaste Wintergär-
ten fliegen. Abhilfe schaffen Vorhänge hinter den Fenstern oder 
selbstklebende Greifvogelsilhouetten. Im Garten können offen 
stehende Regenfässer zur Falle für Vögel werden. Eine Schutz-
abdeckung verhindert, dass die Tiere bei der Wasseraufnahme 
oder beim Baden in den Fässern ertrinken. Als Vogelbäder und 
-tränken eignen sich hingegen wassergefüllte flache Schalen wie 
Blumentopfuntersetzer aus Keramik. Ein Badestein in der Mitte 
erleichtert die Gefiederpflege.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Unser Nussbaum Club* empfiehlt:
*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

Erdbeer-Savarin
300 g Mehl
20 g Hefe
1/8 l lauwarme Milch
4 Eier
40 g Zucker
1/2 Päckchen Vanillinzucker
1/2 TL Salz
150 g Butter und Butter zum Einfetten
Mehl zum Ausstreuen
Zum Tränken: 3 Gläser (je 2 cl) Rum, 1/8 l Weißwein, 1/4 l Wasser, 
150 g Zucker
Für die Füllung:
250 g Erdbeeren, 1/4 l Sahne, 50 g Zucker

Mehl in eine Schüssel geben. In die Mitte eine Mulde drücken, 
Hefe reinbröckeln. Mit der lauwarmen Milch und etwas Mehl vom 
Rand verrühren. Mit einem Küchentuch bedeckt an einem war-
men Ort 15 Min. gehen lassen. Eier und Zucker schaumig rühren. 
Vanillinzucker, Salz und zerlassenes, abgekühltes Fett zugeben. 
Mit dem Gummispachtel einen fast flüssigen Hefeteig schla-
gen. Nochmals 10 Min. gehen lassen. Eine Kranzform von 24 cm 
Durchmesser einfetten und dünn mit Mehl ausstreuen. Teig ein-
füllen und in der Form nochmals 15 Min. gehen lassen, bis er sich 
verdoppelt hat. Form in den vorgeheizten Ofen auf die mittlere 
Schiene stellen. Backzeit: 30 - 40 Minuten; Elektroherd: 220 Grad.
Form aus dem Ofen nehmen und etwas abkühlen lassen.
Savarin vorsichtig in eine flache große Schüssel oder in eine Fett-
pfanne stürzen. Mehrmals mit einem Holzstäbchen einstechen. 
Zum Tränken Rum, Weißwein, Wasser und Zucker aufkochen, bis 
der Zucker geklärt ist. Nach und nach über den Savarin gießen, 
bis die Flüssigkeit aufgesogen ist.
In der Zwischenzeit Erdbeeren waschen, putzen und halbieren. 
Savarin vorsichtig auf eine Platte setzen. Erdbeeren (einige zum 
Garnieren zurücklassen) in die Mitte füllen.
Sahne und Zucker steif schlagen. In einen Spritzbeutel mit Stern-
tülle geben und auf die Erdbeeren spritzen. Mit restlichen Erd-
beeren garnieren.
Gutes Gelingen!


